
Wir gestalten auch 
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (02191) 420304
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr

Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Wir kaufen und verkaufen Gold und 

Schmuck. Damit bedienten wir 

bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf 

fachlicher Expertise. Immer in Ihrer 

Nähe, immer zuverlässig. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.

de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE
EXPERTEN

www.ronsdorfer-wochenschau.de | Auch auf Facebook & Instagram
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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 72 Jahren

LERNCOACH

Packe deine Zukunft! Denn: Du bist besser, als Du glaubst!Packe deine Zukunft! Denn: Du bist besser, als Du glaubst!

wissen.wollen

• Abiturstress?Abiturstress?
• Prüfungsangst?Prüfungsangst?

• Versetzung gefährdet?Versetzung gefährdet?
• Lernstress mit Weiterbildungen?Lernstress mit Weiterbildungen?

Stell Dir vor, Du hast eine Menge Lernstoff,  Stell Dir vor, Du hast eine Menge Lernstoff, 
stehst vor einer wichtigen Prüfung und…stehst vor einer wichtigen Prüfung und… 

fühlst Dich sicher, strukturiert und zuversichtlich.fühlst Dich sicher, strukturiert und zuversichtlich.

Tel. 01 74 / 991 03 64 | eb@elgabreuer.deTel. 01 74 / 991 03 64 | eb@elgabreuer.de

Praxiserprobte Strategien und individuelle Lerntyp-AnalysePraxiserprobte Strategien und individuelle Lerntyp-Analyse

für Kinder und Erwachsene.für Kinder und Erwachsene.
• zertifizierter, systemischer  zertifizierter, systemischer 
   (Lern-) Coach  (Lern-) Coach

• profitiere von meinem  profitiere von meinem 
    Erfahrungsschatz aus über     Erfahrungsschatz aus über 
   35 Jahren Neurorehabilitation    35 Jahren Neurorehabilitation 
   und sozialmedizinischem Bereich  und sozialmedizinischem Bereich

Ich freue mich auf Dich.Ich freue mich auf Dich.Elga Breuer

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Jetzt am Wochenende: Basar 
mit Adventszauber Seite 2

Ein Ronsdorfer 
Wohnquartier neu gedacht Seite 3

Radrundweg mit 
Ronsdorfer Anschluss Seite 7

Kremer Remscheid
Lüttringhauser Str. 82
42897 Remscheid

Öffnungszeiten
MO – SA: 9 – 19 Uhr
SO: 11 – 16 Uhr mit Verkauf

So, 20.11. von 11 – 16 Uhr

Mit riesiger Auswahl an Bundgrün, Kränzen 
und Adventsfloristik aus unserer Manufaktur! 

Genießt auch unsere Winterbäckerei in den Cafés.

adventS
ausStellung

Der Verein MiR (Mitein-
ander in Ronsdorf) lädt am 
Sonntag, 20. November, 
um 15 Uhr zu einem Be-
gegnungsspaziergang an der 
Ronsdorfer Talsperre ein. Wie 
gut kennt man die Menschen, 
die in unmittelbarer Nähe 
leben? Bei zwanglosen Spa-
ziergängen können sich die 
Menschen gegenseitig ken-
nenlernen. Man kann er-
fahren, wie lebt, denkt und 
isst man in Syrien, in an-
deren Ländern und auch 
in Deutschland. „Es wäre 
schön, wenn deutsche und 
ausländische Menschen sich 
austauschen, Vorurteile ab-
bauen und darüber vielleicht 
Bekanntschaften entstehen“, 
wünscht der Veranstalter. 
Treffpunkt ist der Parkplatz 
Talsperrenstraße. Zwischen-
durch gibt es einen kleinen 
Halt. „Wer möchte, kann Tee, 
Plätzchen oder etwas anderes 
mitbringen“, lädt MiR ein.

Begegnungs-
spaziergang

Wir wiegen ab!
Immer frisches Tannengrün

Gartenbaumschule

Uwe Jäger
Luhnsfelder Höhe · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon (02 02) 46 21 78 · Fax (02 02) 4 66 05 99

„Trage Frieden in die Welt“

Zum Volkstrauertag am Sonntag fand auch in 
Ronsdorf eine Kranzniederlegung statt. Am Denk-
mal zu Ehren der Gefallenen aus den Weltkriegen 
legten Phillip Krainske (Leutnant zur See) und 
Stephan Abshoff (Polizei Ronsdorf) einen Kranz 
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V. nieder.

Die musikalische Botschaft von Pro Musica lau-
tete an diesem Tag: „Trage Frieden in die Welt“ von 
Lorenz Maierhofer. Pfarrerin Ruth Knebel sprach 
über Ängste, Normalität und mehr. Organisiert und 
veranstaltet hat der Ronsdorfer Heimat- und Bür-
gerverein die Feierlichkeiten. Weitere Eindrücke auf 
Seite 5 dieser Ausgabe. Foto: Moritz Körschgen

Freitag: SPD-
Bürgersprechstunde
Die SPD-Stadtverordneten Su-
sanne Giskes und Simon Geiß 
sowie der Bezirksbürgermeister 
Harald Scheuermann-Giskes 
laden zu einer Bürgersprech-
stunde in Ronsdorf ein. Sie 
findet statt am Freitag, 18. No-
vember, 16 bis 18 Uhr im SPD-
Ortsvereinsbüro, Elias-Eller-
Straße 37. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Weihnachtsbasteln im 
Sozialen Hilfswerk
In der Begegnungsstätte des 
Sozialen Hilfswerks, Erbschlö-
er Straße 9, findet am Don-
nerstag, 1. Dezember, um 15 
Uhr ein Weihnachtsbasteln 
statt. Das Team des SHW und 
die kreativen Frauen basteln 
mit den Besuchern und ih-
ren Kindern oder Enkelkin-
dern Weihnachtssterne. Dazu 
werden Weihnachtsplätzchen, 
Kaffee oder Kakao serviert. 
Anmeldungen erbeten unter 
Tel. 02 02 / 46 41 27 oder 
E-Mail senioren-ronsdorf@
gmx.de. 

Talfahrt-Karten im 
Vorverkauf
Das Talfahrt-Ensemble Jürgen 
H. Scheugenpflug, Jens Neutag 
und Ulrich Rasch ist am 14. 
Januar 2023 zu Gast im Re-
formierten Gemeindehaus in 
Ronsdorf. Karten sind erhält-
lich bei wuppertal-live.de oder 
für 20 Euro (ohne weitere Ge-
bühren, nur Barzahlung) bei 
der Ronsdorfer Wochenschau, 
Bandwirkerstraße 43, Montag 
bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr.

Weihnachtsbeleuch-
tung strahlt ab Montag
Die Werbegemeinschaft W.i.R. 
in Ronsdorf sorgt wieder dafür, 
dass die Ronsdorfer Innenstadt 
in festlichem Glanz erstrahlt. 
Am Montag, 21. November, 
wird um 18.30 Uhr bei Ge-
beana, Lüttringhauser Straße 
7, die Weihnachtsbeleuchtung 
offiziell eingeschaltet. Die 22 
LED-Weihnachtsgirlanden hat 
die Werbegemeinschaft in den 
Sommerferien restauriert. 

Die Brenndauer reduziert 
die W.i.R. um 50 Prozent – 
der Umwelt zuliebe. 

Kurz und Knapp
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete LLLiiiieeebevvoooolllllllllll ggggggggggggeeeeeeeeeeessssssssssssstttttttttaaaallllllttttttteeeeeeeeeeetttttttttttteeeeeeeeeeeeee  

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 17.11.: 19.30 
Uhr Gebetszeit für alle (UK).
Samstag, den 19.11.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier für die Pfarrei-
engemeinschaft. Sonntag, den 
20.11.: 11 Uhr Eucharistiefei-
er. Es kann teilnehmen, wer 
kommt.Keine Maskenpflicht, 
das Tragen einer Maske wird 
aber empfohlen. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.
ts oder stjoseph.dd-dns.de. Die 
Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Freitag, den 18.11.: 18 Uhr Ju-
gendgottesdienst / Friedhofs-
kapelle / Vikarin Janika Bröseke. 
Sonntag, den 20.11., Ewigkeits-
sonntag: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Kirchenchor / Prof. Dr. Jo-
chen Denker; 19 Uhr Abendgot-
tesdienst / Vorbereitungsteam. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mittwoch, den 16.11., Buß- und 
Bettag: 19 Uhr Gottesdienst in 
der Freien evangelischen Ge-
meinde. Samstag, den 19.11.: 
17 Uhr Lichtergottesdienst / 
Pfarrerin Knebel / Friedhofska-
pelle, Lüttringhauser Straße 68. 

Sonntag, den 20.11., Toten-
sonntag: 11 Uhr Gottesdienst / 
Pfarrerin Slupina-Beck; 15 Uhr 
Gottesdienst in der Friedhofska-
pelle. Ohne Corona-Beschrän-
kungen. www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 20.11.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Mittwoch, den 16.11., Buß- und 
Bettag: 18 Uhr Gottesdienst in 
der Lichtenplatzer Kapelle. 
Sonntag, den 20.11.: 11 Uhr 
Gottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 16.11.: 19.30 
Uhr Gottesdienst. Sonntag, 
den 20.11.: 10 Uhr Gottes-
dienst.www.nak-wuppertal.de/
remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 20.11.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Das Tragen ei-
ner medizinischen Maske wird 
empfohlen. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Martha Fuchs, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 88. 
Lebensjahr, am 18. November 2022.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
-

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. 

-

nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
-

gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

16. bis 22.November:

Mittwoch, 16.11.:
Elch-Apotheke,
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14

Donnerstag, 17.11.: 
Zeughaus-Apotheke,
Barmen, Gewerbeschulstr. 24

Freitag, 18.11.: 
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16

Samstag, 19.11.: 
Löwen-Apotheke,
Cronenberg, Hauptstr. 30

Sonntag, 20.11.: 
Stern-Apotheke,
Elberfeld, Turmhof 4

Montag, 21.11.: 
Falken-Apotheke,
RS-Lüttringh., Barmer Str. 17
Dienstag, 22.11.: 
Hirsch-Apotheke,
Ronsdorf, Marktstr. 22
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Basis gesucht!
Haben Sie auch den Eindruck, 
dass sich die Welt immer schneller 
bewegt? Die Nachricht von ges-
tern ist morgen entweder schon 
vergessen – oder nicht mehr gül-
tig. Werte, die vor Jahren noch et-
was galten, sind heute nicht mehr 
zeitgemäß. Was hat wirklich Be-
stand? Gibt es „ewige“ Wahrhei-
ten? Worauf kann ich mein Leben 
aufbauen, wonach meine ethi-
schen / moralischen Überzeugun-
gen ausrichten, ohne befürchten 

zu müssen, dass auf einmal alles 
in sich zusammenfällt?

Ende November startet die Ad-
ventzeit – und in ein paar Wo-
chen feiern wir Weihnachten. Die 
Welt weiß immer weniger etwas 
mit Jesus anzufangen, deshalb 
verkümmert er zu einem klei-
nen herzliebsten Jesulein und 
wird schamlos kommerziell in 
unserer hektischen Kaufgesell-
schaft ausge(be)nutzt. Aber 
Weihnachten kann man nur im 

Zusammenhang mit Ostern ver-
stehen: Jesus wurde als Mensch 
geboren, um für die Schuld der 
Menschen am Kreuz zu sterben. 
Und dieser Jesus sagt klar von 
sich: „Ich bin der Weg, ich bin die 
Wahrheit, und ich bin das Leben. 
Zum Vater kommt man nur durch 
mich.“ Ist uns bewusst, dass das 
Kind in der Krippe und der auf-
erstandene Jesus die gleiche 
Person ist? Das kleine Baby, das 
aus Platzmangel in einem Stall 

geboren wurde, und der Abso-
lutheitsanspruch Jesu: „Ich bin 
die Wahrheit und das Leben“ ge-
hören untrennbar zusammen. Es 
gibt eben doch eine ewige = zeit-
lose Wahrheit! Das ist die frohe 
Botschaft, die an Weihnachten 
verkündet wird: Ich kann mich auf 

ich die Grundlage für mein Leben. 
In diesem Sinne wünsche ich 

Ihnen eine gesegnete Vorweih-
nachtszeit.

Wort zum Mittwoch

Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein (HuB) und der För-
derverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Ronsdorf laden zum ersten 
Mal gemeinsam zum Basar und 
Adventszauber am Samstag, 19. 
November, ab 12 Uhr ein. Die 
Veranstaltung findet im unte-
ren Bereich der Fachschule und 
in den Räumen der Freiwilligen 
Feuerwehr, Remscheider Straße 
50, statt.  

Die Besucher können sich auf 
eine große Weihnachtsausstellung 
mit Frisch- und Trockengeste-
cken, Tür- und Adventskränzen, 
Weihnachtschmuck und Deko-
artikeln für ein schönes Weih-
nachtsfest zu Hause freuen. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Zur Stärkung werden 
Suppe, Kaffee, Kuchen und an-
dere kulinarische Köstlichkeiten 
angeboten. 

„Wir laden zum stimmungsvol-
len Lichterabend von 17 bis 20 
Uhr in gemütlicher abendlicher 
Atmosphäre bei Glühwein und 
Bratwurst ein“, so Christel Auer, 
die Erste Vorsitzende des HuBs.

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder die große Wunschsterne-
aktion. Gemeinsam möchten der 
Ronsdorfer Heimat- und Bürger-
verein e.V.  und der Kunstrausch 
e.V. Kindern und Jugendlichen, 
die sonst zu Weihnachten leer 

ausgehen würden, mit Hilfe der 
Basarbesucher einen Herzens-
wunsch von 20 Euro erfüllen. 

Soziale Einrichtungen in 
Ronsdorf, die aus ihrer tägli-
chen Arbeit am besten wissen, 
wo Hilfe gebraucht wird, neh-
men die Wünsche von Kindern 
und Jugendlichen in Form ei-
nes Wunschsterns entgegen 
und leiten diese an die Orga-
nisatoren weiter. Diese arbeiten 
mit allen Ronsdorfer Schulen, 

Kindergärten, Gemeinden und 
andere sozialen Einrichtungen 
zusammen. 

Auf dem Adventszauber wird 
der gemeinsame Wunschtannen-
baum präsentiert. „Wir hoffen 
auf Ihre Unterstützung“, erklärt 
Christel Auer. „Werden Sie Pa-
te, holen Sie sich einen Wunsch-
stern am 19. November bei uns 
in der Fachschule ab und erfüllen 
Sie einem Kind einen Wunsch 
zu Weihnachten“, so ihr Appell.

Heimat- und Bürgerverein lädt ein zur Weihnachtsausstellung und mehr

Basar und Adventszauber am Samstag
Weihnachtsmarkt auf Schloss Grünewald
Im besonderen Ambiente von 
Schloss Grünewald in Solingen-
Gräfrath findet ein Weihnachts-
markt statt. An allen vier Ad-
ventswochenenden – von Freitag 
bis Sonntag – wird das histori-
sche Gelände mit knisternden 
Feuerkörben und Lichterketten 
in eine traumhafte Lichtstim-
mung versetzt. Künstler, Kunst-
handwerker und moderne De-
signer bieten selbst gefertigte 

Stücke an. Daneben gibt es ei-
ne Auswahl an kulinarischen 
Köstlichkeiten und außerge-
wöhnlicher Gastronomie. Mehr 
Infos unter www.romantischer-
Weihnachtsmarkt.net. Öff-
nungszeiten Freitag 14 bis 21 
Uhr, Samstag und Sonntag 11 bis 
20 Uhr. Eintritt 8 Euro (Kinder 
bis einschließlich 16 Jahre frei), 
Eintrittskarten im Vorverkauf 
unter www.omms.net. 

Lions-Adventskalender erhältlich
Gutes tun für Kinder und Ju-
gendliche in Remscheid – das 
hat sich der Lions Club Rem-
scheid „Wilhelm Conrad Rönt-
gen“ auf seine Fahnen geschrie-
ben. Ein wesentliches Projekt 
ist der Adventskalender. Jeder 
der 3.000 Kalender fungiert 
dank einer Nummer als Los, 

insgesamt verbergen sich Prei-
se im Gesamtwert von rund 
7.200 Euro hinter den Türchen. 
Die Gewinnnummern werden 
unter www.lionsclub-lennep.de 
veröffentlicht. Fünf Euro kostet 
ein Kalender. Verkaufsstelle ist 
u.a. in Lüttringhausen: Juwelier 
Hertel, Gertenbachstraße 41.

Viele Mäten-Sänger in der Innenstadt

Am Freitagnachmittag herrschte Gedränge in der Innenstadt, denn zahlreiche Ronsdorfer Kinder – mit bunten Laternen und Beuteln aus-
gestattet – zogen durch die Straßen. Auch Klara und Sophie (Foto links oben) gingen Martinslieder singend von Geschäft zu Geschäft und 
freuten sich über die Leckereien und kleinen Geschenke, die sie beim Mätensingen für ihre Mühe erhielten.
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Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Aktionszeitraum: 11.11. bis 26.11.2022
bzw. nur solange Vorrat reicht!

BLACK
WEEKS

Rabatt*
*  Angebote nur gültig für vorrätige Ware und bei sofortiger Mitnahme. Gilt nicht für Sonderbestellungen. 

Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Bis zu 

Decofl ooring Rigid-Vinyl
Dekor Dust

  Handwerkers Darling
   Integrierte Dämmung
  Feuchtraumgeeignet
  Authentische Haptik und Optik
   Strapazierfähig
  4,5 mm Stärke / NK 31
  10 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m236.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 42.40

unser Preis €/m2

36.99

18.49
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

50% Rabatt 
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis:

€/m2 19.99

BoDomo Laminat
Dekor Finlay Eiche Beige

  Made in Germany 

 Einfach zu Verlegen 

 Authentische Optik 

 Blauer Engel 

9.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

50% Rabatt 
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis:

€/m2  39.99

BoDomo Klick-Vinyl
Premium Dekor Pesado

 Feuchtraumgeeignet 

 Hochglanz Industrieoptik 

 5 mm Stärke 

 0,55 mm Nutzschichtstärke

 20 Jahre Garantie

19.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

50% Rabatt 
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis:

€/m2 15.99

Charlotten natur

(EBL 048)

Egger Laminat
Dekor Charlotten Eiche hellgr.

  Handwerker Qualität 

  Made in Germany

 Blauer Engel 

 7 mm Stärke 

  Nutzungsklasse 31

9.59
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

40% Rabatt 
Sie zahlen nur €/m2

LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT

Das Familienweihnachts- und 
Glühweinfest des Bürgervereins 
Hochbarmen startet wieder am 
Samstag, dem 26. November – 
nach der Corona-Zwangspause.

Das Fest ist ein Beitrag zur 
Förderung der Nachbarschaft in 
Hochbarmen und soll die Men-
schen im Bezirk nach langer Ab-
stinenz wieder zusammenführen. 

Der Bürgerverein läutet zum 1. 
Adventswochenende die Weih-
nachtszeit ein und lädt alle Bür-
ger von Jung bis Alt ein – rund 
um das Schwebebahnbistro beim 
CVJM auf der Bundeshöhe – ei-
ne gemütliche Zeit miteinander 

zu verbringen. Auf die Besucher 
wartet ein Fest mit süßen und 
herzhaften Leckereien, Glühwein 
und alkoholfreiem Punsch. 

Die Veranstaltung beginnt mit 
Kaffee und Kuchen um 15 Uhr. 
In diesem Jahr gibt es für Fami-
lien und Kinder gleich zwei At-
traktionen: Um 16 Uhr verzaubert 
eine Märchenerzählerin mit mär-
chenhaften Geschichten. Um 17 
Uhr kommt der Nikolaus und be-
schenkt jedes Kind. Ab dann gibt 
es auch Glühwein und Herzhaftes. 

„Wir freuen uns auf einen nach-
barschaftlichen Plausch und gu-
te Stimmung in weihnachtlicher 

Atmosphäre und hoffen auf viele 
Besucher. Trotz der Inflation sind 
bei uns die Preise übrigens die al-
ten“, so Georg Weber vom Bürger-
verein Hochbarmen. „Unser Fest 
wird im Rahmen des Kleinstför-
derprogramms ,2.000 x 1.000 Eu-
ro für das Engagement‘ des Lan-
des NRW gefördert, das in diesem 
Jahr unter dem Schwerpunkt-
thema ,Gemeinschaft gestalten – 
engagierte Nachbarschaft leben‘ 
steht, ein Motto, das sehr gut zu 
unserem Bürgerverein passt.“ Der 
Erlös kommt dem Bürgerverein 
Hochbarmen und dem CVJM 
zugute.

Bürgerverein lädt ein – Märchenerzählerin und Nikolaus für die Kinder 

Hochbarmen-Glühweinfest am CVJM

Von Moritz Körschgen

Ganz Wuppertal mit einem Rad-
weg umrunden bzw. durchqueren: 
Das ist das Ziel des Radwegerings, 
der jetzt offizieller Teil der Planun-
gen für die BUGA+ ist.

Das Konzept haben der Ver-
ein Miteinander Füreinander 
Heckinghausen und Greenpeace 
Wuppertal im Februar vorgestellt. 
Auch Ronsdorf soll – vom Schar-
penacken durch die Ronsdorfer 
Anlagen oder entlang der Parkstra-
ße, über Lichtscheid in Richtung 
Campus Freudenberg – an den 
Rundweg angeschlossen werden.

Ein Video zeigt 
die geplante Route 
Die Initiatoren haben mit „wup-
pertalaktiv!“ und dem Stadtver-
band der Bürger- und Bezirksverei-
ne Wuppertal zwei neue Partner für 
das Projekt gewonnen. „Wir sehen 
in dem Radwegering eine sehr gro-
ße Chance für Wuppertal, den wir 
in enger Zusammenarbeit mit den 
Initiatoren aktiv unterstützen wer-
den“, so Jürgen Harmke aus dem 
Vorstand von „wuppertalaktiv!“.

Nachdem sich die Bürger- und 
Bezirksvereine Wuppertals in ei-
ner Sitzung des Stadtverbandes 
im März 2022 für den Radwege-
ring ausgesprochen haben, kommt 
weitere Dynamik in das Thema. 
Während einer Sitzung am Don-
nerstag wurde der Radwegering in 
einem acht-minütigen Video virtu-
ell vorgeführt. Das Video ist unter 
www.wuppertal-aktiv.de zu sehen.

Bis März 2023 soll nun das 

Wissen der Bürger- und Bezirks-
vereine eingebracht werden, um 
den Radwegering auf „Herz- und 
Nieren“ zu überprüfen und gege-
benenfalls Alternativvorschläge für 
Streckenabschnitte zu machen, 
sagt Dr. Peter Vaupel als Vorsit-
zender des Stadtverbandes.

Auch die Bürger sollen sich über 
ihre Bezirks- und Bürgervereine 
einbringen. In Ronsdorf wäre das 
der Heimat- und Bürgerverein. 

Im Ronsdorfer Heimat- und Bürger-
verein ist der Radweg auch Thema
Der hat das Thema zwar in Augen-
schein genommen, aber noch nicht 
im Detail behandelt, wie die 1. Vor-
sitzende, Christel Auer, erläuterte: 
„Wir möchten auch andere Vereine 
und die Politik mit ins Boot holen“, 
betonte sie und ergänzte: „Wir su-
chen die Gespräche.“

Im Moment sei der Verein mit 
den Vorbereitungen für andere 
Projekte, zum Beispiel dem Basar 
(mit Adventszauber), beschäftigt, 
so dass der Radrundweg noch 
nicht näher thematisiert wurde. 

Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung (BV) hat sich laut Bezirks-
bürgermeister Harald Scheuer-
mann-Giskes noch nicht konkret 
mit dem Radrundweg und der 
Streckenführung befasst.

Allerdings gibt es in der BV 
verschiedene Ideen für Radwege 
in Ronsdorf. Eine davon kommt 
von der SDP: Die Wiederbele-
bung der alten Straßenbahnstre-
cke vom Stadtbahnhof über den 
Ascheweg, durch die Ronsdorfer 
Anlagen und bis zur Parkstraße. 

Harald Scheuermann-Giskes  
(SPD) findet, dass diese Route 
gut zum BUGA+-Konzept passen 
würde: „Das wäre eine wunderba-
re Ergänzung“, meint er.

Neben den neuen Kooperati-
onspartnern berichtet Miteinander 
Füreinander Heckinghausen, dass 
auch die Stadt sich mit dem Stre-
ckenvorschlag auseinandersetze.

Die Universität Wuppertal sei 
ebenso interessiert, wie „wupper-
talaktiv“ ausführt. Mit den Stu-
denten des „Lehr- und Forschungs-
gebiets Radverkehr“ von Prof. Dr. 
Heather Kaths soll das Konzept im 
November ausführlich diskutiert 
und die Strecke des zukünftigen 
Radwegerings abgefahren werden.

2025 soll der Radwegering 
provisorisch befahrbar sein
Ein besonderes Augenmerk legen 
die Projektteilnehmer auf die För-
dermöglichkeiten des Radwege-
rings. Denn die Finanzierung erfol-
ge, so „wuppertalaktiv!“ nicht über 
das BUGA-Budget, sondern sepa-
rat. Dadurch würden sich größere 
Finanzierungsspielräume für die 
Stadt Wuppertal ergeben, da För-
dermittel erschlossen werden kön-
nen, die im Rahmen einer BUGA 
nicht abgerufen werden könnten. 

Das erste Etappenziel haben 
Manfred Meyers und Günter 
Wahle als Initiatoren von Mit-
einander Füreinander Hecking-
hausen formuliert: 2025 soll der 
Radwegering provisorisch befahr-
bar sein und bis zur BUGA 2031 
weiter ausgebaut und fertiggestellt 
werden.

Radwegering – auch durch Ronsdorf?
Bis März 2023 wird geplant

In Ronsdorf gibt es zwei Routenvorschläge: Durch die Ronsdorfer Anlagen oder entlang der Parkstraße.
 Foto: Greenpeace Wuppertal / Miteinander Füreinander Heckinghausen

Ein Anruf kann Leben retten: 
Auch für diesen Winter hat die 
Stadt Wuppertal unter der Ruf-
nummer 02 02 / 563 - 40 20 wie-
der die Kälte-Hotline eingerichtet. 
Hier können Bürger rund um die 
Uhr melden, wenn Menschen in 
der Kälte Hilfe benötigen.

Der Anruf unter der Telefon-
nummer läuft tagsüber beim 
Ordnungsamt und nachts bei 
der Feuerwehr ein und gehört 
zum Kältekonzept der Stadt Wup-
pertal, das in diesem Winter zum 
zehnten Mal umgesetzt wird. Die 
darin abgesprochene Zusam-
menarbeit der unterschiedlichen 

Institutionen, Einrichtungen und 
Behörden hat sich laut der Stadt in 
den vergangenen Jahren bewährt. 

Mithilfe der Hinweise durch 
die Anrufer nehmen die beteilig-
ten Institutionen Kontakt zu den 
gemeldeten Menschen auf und 
bieten Hilfe an – unter anderem 
indem sie Überzeugungsarbeit 
leisten, eine Übernachtungsstelle 
aufzusuchen. Denn besonders das 
Übernachten auf der Straße ge-
fährdet die wohnungslosen Men-
schen. Auch die Streetworker der 
Diakonie und die Fachstelle für 
Wohnungsnotfälle werden infor-
miert. Diese leiten weitergehende 

Hilfen ein. 
„Daher bitten wir alle Bürgerin-

nen und Bürger, aufmerksam auf 
die Menschen in ihrer Umgebung 
zu achten, die in diesen schwieri-
gen Zeiten kein geschütztes Zu-
hause haben. Jeder Anruf kann 
Menschen, die Hilfe benötigen, 
vor Krankheit und Leid bewah-
ren und im Einzelfall sogar Le-
ben retten. Rufen Sie im Zweifel 
lieber einmal zu viel als zu wenig 
an“, erklärt Sozialdezernent Dr. 
Stefan Kühn. 

285 Anrufer haben im Win-
ter 2021 / 2022 die Kälte-Hotline 
gewählt. 

Schnelle Hilfe an eisigen Tagen

Kälte-Hotline der Stadt ist wieder geschaltet
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Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 17.11.: 20 Uhr GR-
Sitzung (K/GZ). Freitag, 18.11.: 
19 Uhr Josephs-Essen (GZ). 
Samstag, 19..11.: 11.30 Uhr Or-
gelmusik zur Marktzeit, mit 
Guido Tumbrink, Barmen (K). 
Montag, 21.11.: 19 Uhr kfd-
Stammtisch in Konrad Kneipe 
(Breite Straße 82).
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 17.11., 18–20 Uhr, in den 
Räumen des Fördervereins der 
Erich-Fried-Gesamtschule, An 

der Turnhalle 5. 

Wochenmarkt in Ronsdorf

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Ge-
legenheit, sich zu präsentieren und potenzielle 
Kunden direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige 
im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer 
Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 
72 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis 
vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie 
zum Beispiel Anzeigenschaltungen. 

Zusätzlich wird Ihr Unternehmen jährlich 
einmal hier vorgestellt. 

Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles 
Werbekonzept. Bei uns bekommen Sie alles aus 
einer Hand – von der Gestaltung der Anzeige 
über ein ansprechendes Foto bis zu einem 

freuen uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Vorgestellt von A – Z

Immobilien

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Moderne Brautmode für Frauen, 
die sich selbst treu bleiben wol-
len. Das und vieles mehr bietet 
das Brautmodengeschäft Jenari 
in der Remscheider Straße 47 al-
len, die auf der Suche nach dem 
perfekten Brautkleid und den 
dazu passenden Accessoires sind. 

Inhaberin Nadja Bronzel 
schafft dabei eine gemütliche 
Wohlfühlatmosphäre: Jede Frau 
soll den Tag, an dem sie sich 
nach dem passenden Brautkleid 
umschaut, gut in Erinnerung be-
halten – unabhängig davon, ob 
sie das passende Brautkleid bei 
Jenari findet oder nicht.

„Das Geschäft ist mein zwei-
tes Wohnzimmer. Ich möchte 
in gemütlicher Atmosphäre das 
perfekte Umfeld dafür schaffen“, 

sagt Nadja Bronzel: „Schließlich 
verbringen wir bei der Anprobe 
viel Zeit miteinander und kom-
men uns auch näher. Deshalb 
muss die Chemie stimmen.“

Die 34-Jährige setzt auf in-
dividuelle Termine, bei denen 
immer nur eine Braut im Ge-
schäft ist. Vereinbaren kann man 
diese montags sowie mittwochs 
bis samstags zwischen 9 und 21 
Uhr entweder online über www.
jenari.de, per E-Mail an info@
jenari.de oder telefonisch unter 
02 02 / 25 34 37 11. Am Diens-
tag ist zwischen 12 und 18 Uhr 
frei geöffnet.

Rund 200 moderne und indi-
viduell anpassbare Brautkleider 
stehen zur Auswahl. „Die Braut, 
die etwas Modernes sucht und 

keine Kompromisse eingehen 
will, wird bei uns fündig“, ist 
sich Nadja Bronzel sicher. Denn 
sie will weg vom „Prinzessinnen-
Look“ und dem Zwang, einem 
bestimmten Bild zu entsprechen: 
„Die Braut soll das tragen, was 
sie möchte.“ Jedes Kleid ist ein 
Unikat und wird auf Bestellung 
maßgeschneidert hergestellt. 

Auch die Accessoires sind 
passend zum Kleid erhältlich, 
können aber auch außerhalb 
der Hochzeit angezogen oder 
mit anderen Kleidungsstücken 
kombiniert werden. Das glei-
che gilt für die Schuhe: „Die 
muss man schließlich den gan-
zen Tag tragen. Deshalb müs-
sen sie auch nicht nur modisch 
sein, sondern auch gut sitzen 
und bequem sein.“

Neben der Brautmode bietet 
Jenari ebenfalls Deko-Konzep-
te für Hochzeiten an. Von der 
Tisch-Deko bis zur Floristik gibt 
es ein Rundum-Sorglos-Paket. 
Auch unabhängig davon, ob 
man das passende Kleid findet.

Kontakt
Jenari – Bridal Concept Store 
Remscheider Straße 47
42369 Wuppertal
www.jenari.de
info@jenari.de
Tel. 02 02 / 25 34 37 11
Beratung und Anprobe nur nach 
Terminvereinbarung: montags 
sowie mittwochs bis samstags 
zwischen 9 und 21 Uhr. Offe-
ner Dienstag von 12 bis 18 Uhr.

Das Brautmoden-Geschäft mit Wohlfühlfaktor

Dass moderne Brautkleider auch praktisch sein können, zeigt die Rons-
dorfer Inhaberin Nadja Bronzel an diesem Beispiel: Ein Brautkleid mit 
Taschen, die sich elegant in die Optik einfügen. Foto: Moritz Körschgen

Jenari – Moderne Brautkleider und mehr in Ronsdorf Anzeige

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Neues im Neanderthal Museum
Ab 19. November läuft im Ne-
anderthal Museum die Sonder-
ausstellung „Pompeji – Pracht 
und Untergang“. Neben Fa-
milienführungen zum Thema 
„Römisches Leben am Vesuv“ 
werden Workshops „Pompe-
ji: Mosaike – selbst gestalten“ 

angeboten. Daneben gehören 
zum Programm des Museums 
auch Familienführungen durch 
die Dauerausstellung und Bo-
genbauworkshops. Das voll-
ständige Programm, auch in 
den Weihnachtsferien, ist unter 
www.neanderthal.de zu finden. 

Die Corona-Pandemie, der 
Krieg in der Ukraine, die in-
flationären Preissteigerungen 
– all das verursacht ein nicht 
enden wollendes Gedanken-
karussell im Kopf und ich se-
he, wie die Angst in den Her-
zen und Köpfen der Menschen 
um mich herum immer mehr 
Raum fordert.

Gestern habe ich meinen 
Computer ein wenig „aufge-
räumt“ und dabei fiel mein 
Blick auf ein Dokument, das 
ich vor drei Jahren für mich 
selbst verfasst hatte: „Jeden 
Morgen dankbar sein!“ Trotz 
all der Ereignisse der letzten 
Jahre hat dieser Text nichts an 
seiner Aktualität verloren.

Sie werden sich fragen, wofür 
man in dieser unruhigen Zeit 
dankbar sein kann?

Nun, es ist die Freude an den 
kleinen Dingen. Hier nur ein 
paar Beispiele:
Ich bin dankbar für mein Au-
genlicht, das mir ermöglicht, all 
die wundervollen Schönheiten 
der Natur zu sehen und mich 
daran zu erfreuen.
Ich bin dankbar dafür, in der 
Sonne sitzen zu können und ein 
Eis zu schlecken.
Ich bin dankbar, wie ein Kind 
zu schaukeln und den Zauber 
des Augenblicks zu genießen.
Ich bin dankbar für eine jahr-
zehntelange Freundschaft, die 
mir so viel gibt.
Ich bin dankbar für jedes 
freundliche Wort, das an mich 
gerichtet wird.
Ich bin dankbar, von Menschen 
umgeben zu sein, die mich wert-
schätzen.
Ich bin dankbar für meine Fa-
milie, die mich liebt.

Am Wochenende habe ich 
mir ein Buch geleistet, dessen 
Kauf ich aus finanziellen Grün-
den schon eine ganze Weile vor 
mir herschiebe – ich bin un-
endlich dankbar, dass ich mir 
dieses Buch letztendlich leisten 
konnte und voller Vorfreude auf 
die Lektüre.

Die Beispiele, wofür ich 
dankbar sein kann, ließen sich 
beliebig fortführen. Wofür sind 
Sie dankbar?

Ich wünsche Ihnen Freude 
und Dankbarkeit im Herzen 
und möchte Ihnen noch dieses 
Zitat mit auf den Weg geben:

„Wer den Tag mit Freude und 
Dankbarkeit beginnt, der zieht 
das Glück an. (Verlag OUPS – 
In Freude aufblühen)

Dagmar Sartorius
Reiki-Meisterin
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Dankbar sein
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:

     @RonsdorferWochenschau

     @ronsdorfer_wochenschau

Deswegen unterstützen wir 

Sie in Ihrem gewohnten Umfeld. 

Typisch bergisch, geht 

ambulante Pflege für uns mit 

Herzlichkeit und einem offenen 

Ohr für Ihre Anliegen einher.

Weil es Zuhause 

am schönsten ist 

hartman-pflege.de

Tel. 0202 4605143

Wir haben 

Zeit für weitere 

Kund*innen!

Stadt Wuppertal beendet Corona-Impfangebot Ende des Jahres
Das Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes 
NRW teilte mit, dass ab dem 1. 
Januar 2023 keine stationären 
Corona-Impfangebote in den 
kreisfreien Städten im Auftrag 

des Landes mehr vorgesehen sind 
und die Finanzierung eingestellt 
wird. Die Stadt Wuppertal wird 
das städtische Impfangebot Ende 
2022 daher beenden. Der letz-
te Tag zum Impfen ist der 19. 

Dezember 2022. Nach Angaben 
der Stadt habe die Nachfrage 
stetig abgenommen. Sie emp-
fiehlt über 60-Jährigen eine 4. 
Impfung, um das Risiko eines 
schweren Verlaufs zu senken.

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Von Selina Hunze

Vor fast 100 Jahren fand der erste 
Volkstrauertag in Ronsdorf statt. 
Auch heute spielt das Gedenken 
an die Opfer aus Kriegen und 
Gewaltherrschaft eine wichtige 
Rolle, wie am Sonntag bei einer 
Feierstunde in der Wagenhalle der 
Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf 
deutlich wurde. 

Bezirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes fragte, was 
sich im Vergleich zur Zeit vor 
100 Jahren geändert hat. Denn 
auch heute befinden sich Teile der 
Welt im Krieg, wie Russland, die 
Ukraine oder der Iran, so Scheu-
ermann-Giskes. Er fragte, wel-
che Zeichen bei einem Volkstrau-
ertag gesetzt werden sollen und 
fasste zusammen, dass sich der 
Kampf gegen das Böse immer 
lohnt, denn: „Das Gute wirkt tief 
und radikal in die Gesellschaft 
und wird daher langfristig siegen.“

Krieg ist: sinnlos, enttäuschend, 
unnötig und bringt Angst
Mit einem Gedicht von Janina Bo-
dendörfer begann Pfarrerin Ruth 
Knebel ihre Ansprache: „Ein Ge-
dicht über den Krieg schreiben, 
wenn man nur Frieden kennt.“ 

Darin erläutert die junge Lyri-
kerin, dass sie den Krieg nie miter-
leben musste, nur aus Geschichts-
büchern und Anekdoten kennt 

und sich eine Welt wünscht, in 
der alle Menschen den Krieg nur 
aus Geschichten kennen.

Passend dazu hatte die Pfar-
rerin ihre Konfirmanden zum 
Krieg befragt. Deren Fazit: Krieg 
ist enttäuschend, sinnlos und un-
nötig. Auch Sätze wie „Ich habe 
Angst“ fielen. Die Jugendlichen 
wünschen sich, dass Krieg aufhört 
und alle Menschen wieder sicher 
in ihr Heimatland und zu ihren 
Familien zurückkehren können. 
Oder ganz einfach ausgedrückt, 
dass „alles einfach wieder nor-
mal wird.“ 

Der von Ruth Knebel genannte 
Bibelvers „Suche den Frieden und 
jage ihm nach“ untermalte diesen 

Wunsch. Denn Frieden solle auch 
ohne Waffen geschaffen werden; 
mit Gewalt könne kein gerechter 
Frieden entstehen. 

Am Sonntag legte Ruth Knebel 
den Fokus auf die kriegerischen 
Auseinandersetzungen in Europa: 
„Ich denke heute besonders an die 
gefallenen Soldaten und Bürger 
aus der Ukraine und Russland.“

Kranzniederlegung und Gebet 
im Ronsdorfer Stadtgarten
Nach den Reden und den Chor-
beiträgen wanderten die Besucher 
gemeinsam zu den Kriegerdenk-
mälern im Ronsdorfer Stadtgar-
ten, wo unter blauem Himmel und 
bei strahlendem Sonnenschein die 

Kränze zu Ehren der Kriegsgefal-
lenen niedergelegt wurden.

Insgesamt fünf Kränze – von 
der Stadt Wuppertal, dem Hei-
mat- und Bürgerverein, dem So-
zialverband, dem Verteidigungs-
ministerium und dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
schmücken nun das Denkmal zu 
Ehren der in den Weltkriegen Ge-
fallenen.  

Organisiert und veranstaltet 
wurde die Veranstaltung vom 
Ronsdorfer Heimat- und Bür-
gerverein. Der Chor Pro Musica 
Ronsdorf begleitete den Gedenk-
tag unter der Leitung von Re-
nate Schlomski, unter anderem 
mit Liedern wie „Trage Frieden 
in die Welt.“

Nach einem Gebet von Ruth 
Knebel an den Ehrendenkmälern 
lud der Heimat- und Bürgerverein 
die Besucher zum Ausklang mit 
Suppe, Kaffee und Kuchen ins 
Bandwirkermuseum ein.

Volkstrauertag in Ronsdorf
Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

Christel Auer und Eckbert Schwager vom Heimat- und Bürgerverein legten einen Kranz nieder.
Fotos: Moritz Körschgen

Firmenkunden der Sparkas-
se Wuppertal haben ab so-
fort die Möglichkeit, sich 
auch telefonisch beraten zu 
lassen. Das neue Team der 
Digitalen Firmenberatung 
ist gestartet. Berater helfen 
hier gezielt bei Firmen-An-
liegen weiter. Vorweg gegan-
gen war eine mehrwöchige 
Testphase. 

Ab sofort ist die Digita-
le Firmenberatung immer 
montags bis freitags von 
8 bis 17 Uhr unter Tel. 
02 02 / 488 44 44 erreichbar. 

SSK: Digitale 
Firmenberatung 

In den Räumen der Justiz-
vollzugsanstalt in Remscheid-
Lüttringhausen, Masuren-
straße 28, findet am Samstag, 
19. November, von 9 bis 16 
Uhr der Weihnachtsbasar 
statt. Ausgestellt und ver-
kauft werden u.a. Produkte 
aus der Schlosserei, Schneide-
rei, Imkerei, Schreinerei und 
Schuhmacherei. Die Kantine 
ist geöffnet, es gibt einen Info-
Stand über Berufe im Justiz-
vollzug. Anmeldung und Si-
cherheitshinweise unter www.
jva-remscheid.nrw.de. 

JVA Remscheid: 
Weihnachtsbasar

Der gemischte Chor Pro Musica Ronsdorf sang in der Wagenhalle der Feuerwehr – und später an den Ehrendenk-
mälern – unter der Leitung von Dirigentin Renate Schlomski.

Pfarrerin Ruth Knebel beim Gebet.

Die Strom- und Gaspreise steigen 
bei den Wuppertaler Stadtwerken  
(WSW) zum Beginn des neuen 
Jahres. Hauptgrund sind laut den 
WSW die weiter gestiegenen Be-
schaffungskosten. 

Zwar habe der Grundversorger 
nach eigenen Aussagen „voraus-
schauend“ gehandelt und noch 
„Mengen im Portfolio, die bereits 
vor der Krise zu wesentlich günsti-
geren Preisen eingekauft wurden“. 
Das könne den Preisanstieg aber 
nur moderat begrenzen. Gleich-
zeitig ändern sich einige regulato-
rische Preisbestandteile, die sich 
teilweise zusätzlich preisdämpfend 
auswirken.

Die Arbeitspreise in der Grund-
versorgung Strom (WSW Strom 
Classic) steigen zum 1. Januar 2023 
um 4,81 Cent/Kilowattstunde auf 

42,02 Cent/Kilowattstunde. Bei ei-
nem durchschnittlichen jährlichen 
Verbrauch von 1.400 Kilowattstun-
den entspricht dies einer Erhöhung 
um 9,1 Prozent. Für den genannten 
Beispielhaushalt erhöhen sich die 
jährlichen Stromkosten dadurch 
um rund 60 Euro brutto.

Die Arbeitspreise in der Grund-
versorgung Gas (WSW Gas Clas-
sic) steigen zum 1. Januar 2023 
um 2,18 Cent/Kilowattstunde auf 
15,78 Cent/Kilowattstunde. Bei ei-
nem durchschnittlichen jährlichen 
Verbrauch von 5.000 Kilowattstun-
den entspricht dies einer Erhöhung 
um 12,5 Prozent. Für den genann-
ten Beispielhaushalt erhöhen sich 
die jährlichen Gaskosten dadurch 
um circa 104 Euro brutto.

Den steigenden Energiekosten 
wirkt voraussichtlich ab März die 

sogenannte Gaspreisbremse ent-
gegen. Gemäß dem Vorschlag 
der Expertenkommission Gas 
und Wärme soll der Preis für 
80 Prozent des Gasverbrauchs 
in Privathaushalten und kleinen 
Gewerbebetrieben bei 12 Cent/
Kilowattstunde gedeckelt werden 
Eine Einmalzahlung in Höhe der 
Abschlagszahlung für Dezem-
ber 2022 hat das Bundeskabinett 
bereits beschlossen. Eine Strom-
preisbremse ist aktuell in der po-
litischen Diskussion und würde 
die Energiekosten der Verbraucher  
weiter reduzieren. 

Um Kunden mit Zahlungs-
schwierigkeiten zu helfen, wei-
ten die WSW ihr Beratungsan-
gebot aus.

Die WSW befürchten, dass 
aufgrund der Belastungen viele 

Wuppertaler Haushalte in Ver-
zug geraten werden. Daher stel-
len die Stadtwerke auf ihrer Web-
site zahlreiche Informationen zu 
Energiesparmöglichkeiten bereit 
und bauen ihr Beratungsangebot 
für Kunden mit Energieschulden 
aus. So bieten die WSW für Kun-
den, die erstmals Schwierigkeiten 
beim Begleichen ihrer Rechnungen 
haben, eine zusätzliche Beratungs-
stelle unter Tel. 02 02 / 569 77 72 
zu folgenden Zeiten an: montags 
bis mittwochs von 9 bis 15 Uhr so-
wie donnerstags von 9 bis 18 Uhr. 
Darüber hinaus können telefonisch 
Termine für eine persönliche Bera-
tung vereinbart werden. Mehr Infos 
auch unter www.wsw-online.de.

Bei Zahlungsrückständen kön-
nen Ratenpläne und Stundungen 
möglich sein.

Stadtwerke setzen auf zusätzliche Beratungsangebote

WSW: Strom und Gas werden 2023 teurer
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Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Privat sucht Echtholzmöbel,
passende Lampen, Kaffee-
service, Bilder und Uhren.
Tel. 01 63 / 507 26 38.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

"Ich probiere es erstmal
selbst und kann ja immer

noch ein Makler einschalten"

Vermeiden Sie diesen
Fehlglauben und
vermarkten Sie
Ihre Immobilie

mit dem
Experten

Sascha Oertel
(Immobilienmakler)

Die drei Mythen beim privaten Immobilienverkauf

Heckinghauser Str. 63
42289Wuppertal
0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de
www.oertelimmobilien.de

Mythos #3
"Ich probier

selbst und ka
noch ein Makler e

Verm

Mythos #3
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BASAR/Adventszauber
im unteren Bereich der Fachschule

und der
Freiwillige Feuerwehr
Remscheider Str. 50

Samstag, den 19.11.2022
12 – ca. 21 Uhr

Freuen Sie sich auf:
Erbsensuppe, Kaffee und Kuchen, 

Selbstgemachte Köstlichkeiten
Glaskunst

selbstgenähte Kinderkleidung
Frisch- und Trockengestecke 

Tür- und Adventskränze,
Weihnachtsschmuck und Deko-Artikel 

für ein schönes Weihnachtsfest
Tombola

Machen Sie Kinder zu Weihnachten glücklich mit einem 
Wunschstern vom 

Wunschsternebaum
Lichterabend 17 – ca. 21 Uhr

bei Glühwein, Bratwurst 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Bürgersprechstunde Wuppertal-Ronsdorf

RATSFRAKTION

WUPPERTAL

Mit Ihren Stadtverordneten 
Susanne Giskes und Simon 
Geiß, sowie dem Bezirks-
bürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes.

Eine Anmeldung 
ist nicht 
erforderlich.

Wo?
SPD-Ortsvereinsbüro, 
Elias-Eller-Str. 37, 
42369 Wuppertal

Kino-Tipp: „Der Räuber Hotzenplotz“
Vier Tage vor offiziellem Kinostart dürfen sich alle kleinen und großen 
Räuber auf ein besonderes Wiedersehen freuen: Am Sonntag, 4. De-
zember, um 14 Uhr steht das brandneue Familienabenteuer „Der Räu-
ber Hotzenplotz“ als Happy Family-Preview auf dem Programm. Der 
Räuber Hotzenplotz hat Großmutters Kaffeemühle gestohlen, Kasperl 

und Seppel versuchen ihn 
zu fangen. Alle Erwachse-
nen, die Kinder unter 12 
Jahren begleiten, zahlen 
auch nur den Kinderpreis.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Der „Romantische Weihnachts-
markt“ in Solingen-Gräfrath fin-
det 2022 bereits zum 17. Mal statt 
und ist weit über die Grenzen 
des Bergischen Landes hinaus 
bekannt. Er wurde bereits mehr-
fach zu einem der „schönsten 
Weihnachtsmärkte“ ausgewählt. 
2022 findet er erstmalig an allen 
vier Adventswochenenden statt. 

An insgesamt zwölf Tagen (je-
weils Freitag bis Sonntag) wird 
das historische Gelände von 
Schloss Grünewald an der Stadt-
grenze zu Wuppertal-Vohwinkel 
mit knisternden Feuerkörben, 
Fackeln und Kerzenlichtern in 
eine traumhafte Lichtstimmung 
versetzt.  

Im Mittelpunkt stehen die 
besten Designer, Künstler und 
Kunsthandwerker je Wochen-
ende, die teilweise ihr Handwerk 

vorführen. Sie offerieren ihre 
selbstgefertigten Unikate: kre-
ative Arbeiten aus Glas, Kera-
mik und Holz, moderne Klei-
dung und Accessoires, exklusiven 
Schmuck und vieles andere mehr. 
Die Aussteller wechseln teilwei-
se, es lohnt sich also, mehrmals 
vorbeizuschauen.

Auf dem historischen Ge-
lände duftet es nach Glüh-
wein, schwedischem Glögg 
und Maronen. Seit Jahren ein 
Renner sind die Ritterspieße, 
aber auch Flammlachs oder 
Flammkuchen bilden ein au-
ßergewöhnliches kulinarisches 
Angebot. Die handgefertigten 

Keramik-Becher sind erhält-
lich beim Verzehr von Glüh-
wein oder Glögg und erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Wei-
tere Infos online unter www.
romantischer-weihnachtsmarkt.
net. 

Der Weihnachtsmarkt ist an 
allen vier Adventswochenenden 
geöffnet: Freitag 14 bis 21 Uhr,  
Samstag und Sonntag 11 bis 
20 Uhr. Eintritt 8 Euro (Kin-
der bis einschließlich 16 Jahre 
frei). Karten im Vorverkauf un-
ter www.omms.net.

Wenn Sie Eintrittskarten für 
eines der vier Adventswochenen-
den nach Wahl gewinnen möch-
ten, rufen Sie am morgigen 
Donnerstag von 10 bis 10.15 
Uhr unser Gewinntelefon un-
ter 0202 / 69876913 an. Viel 
Glück!

Telefonaktion

Rufen Sie an und gewinnen Sie 4 x 2 Freikarten für ein Adventswochenende

Romantischer Weihnachtsmarkt auf Schloss Grünewald
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Orgelmusik zur 
Marktzeit
Am Samstag, 19. November, 
um 11.30 Uhr findet die nächs-
te Orgelmusik zur Marktzeit 
der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Joseph statt. Zu Gast 
an der Seifert-Orgel ist Gui-
do Tumbrink aus Barmen. Er 
spielt Werke von Louis-Nicolas 
Clérambault, Dietrich Buxte-
hunde und Carl Philipp Ema-
nuel Bach.

Matinee im 
Naturfreundehaus
Henner Hecht-Wieber und 
Klaus Leuchter referieren am 
Sonntag, 20. November, um 11 
Uhr zum Thema „Aus Schaden 
wird mensch klug – oder?“ „Die 
Römer vor 2000 Jahren kann-
ten nicht die giftige Wirkung 
von Schwermetallen, aber sie 
erkannten, dass es einen Zu-
sammenhang zwischen den 
Trinkgefäßen aus Blei und rät-
selhaften Erkrankungen geben 
musste. Also stellten sie Trink-
gefäße aus anderem Material 
her, z.B. Glas. Wir Heutigen 
wissen um die globalen ökolo-
gischen Gefahren, die uns dro-
hen“, so die Veranstalter und 
weiter: „Doch ändern wir un-
ser Verhalten? Woran liegt es, 
dass wir nur mangelhafte Kon-
sequenzen aus unserem Wissen 

ziehen?“ Diesen Fragen gehen 
die Referenten nach. Eintritt 
frei, Anmeldungen an Marle-
ne Blaschke, Tel. 02 02 / 43 28 
50, marlene.blaschke@ gmx.de. 

Konzert in der 
Lichtenplatzer Kapelle
Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Unterbarmen-Süd 
veranstaltet am 19. November 
um 17 Uhr ein Konzert in der 
Lichtenplatzer Kapelle, Obere 
Lichtenplatzer Straße 303. Bei 
der Abendmusik mit dem Titel 
„Barocke Delikatessen“ kön-
nen sich die Besucher auf Solo- 
und Triosonaten von Telemann, 
Händel, Boismortier freuen. Es 
spielt das Ensemble „Les Fram-
boises“: Susanne Damm-Kita-
zume (Violine), Christine Marx  
(Flauto dolce), Florian Höck 
(Flauto dolce) und Ulrike Bol-
ler (Cembalo). Der Eintritt ist 
frei. Eine Spende wird erbeten.

Krimilesung im offenen 
Treff „ K 5“
Am Montag, 21. November, 
lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Ronsdorf im Rahmen 
des offenen Treffs „K 5“ zu einer 
Krimilesung mit Stefan Barz 
ein – mit begleitender Musik 
(Saxofon, Percussion, Bass). Der 
Ronsdorfer Autor liest in der – 
aus Energiespargründen nicht 

beheizten – Lutherkirche aus 
seinem Kriminalroman „Die 
Schreie am Rande der Stadt“.  
Die Lesung beginnt um 17.30 
Uhr, ab 16 Uhr sind die Besu-
cher in das geheizte Gemein-
dehaus-Foyer zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. 

Offene Kirche am 
Ewigkeitssonntag
Der Hospizdienst „Die Puste-
blume“ lädt am kommenden 
Ewigkeitssonntag, 20. Novem-
ber, zur offenen Kirche unter 
dem Motto „Musik, Gedenken, 
Gedanken“ ein. 

In der Neuen Kirche, So-
phienstraße 3b, 42103 Wup-
pertal, können Besucher oh-
ne Anmeldung eine Kerze 
entzünden, Musik und Texte 
hören und in der Stille ver-
weilen. Zu jeder halben und 
vollen Stunde beginnt eine 
neue Sequenz. 

QBs Vinyl-Club in 
Kubis Musik-Café
Am letzten Donnerstag im Mo-
nat treffen sich Schallplatten-
Liebhaber im MC „QB“ QBs 
Vinyl-Club in Kubis Musik-Ca-
fé, Staubenthaler Straße 18. Der 
nächste Termin ist der 24. No-
vember, 19 bis 22 Uhr. Eintritt 
frei, Spenden erbeten, www.
facebook.com/KubiKuberka.

Kurz und Knapp

Im Rahmen der internationalen 
Zulieferbörse in Wolfsburg, kurz 
IZB, begrüßte Eurotech zahlrei-
che Freunde und Kunden des 
Unternehmens – auch aus dem 
internationalen Umfeld. Einer 
der vier weltweiten Standorte der 
Eurotech befindet sich im Indus-
triegebiet Großhülsberg in Rem-
scheid-Lüttringhausen.

Das Motto lautete „Treffpunkt 
Eurotech!“ Der geschäftsführende 
Gesellschafter Thomas Chudoba, 
war nach den drei Messetagen 
zufrieden mit dem Verlauf der 
Veranstaltung und dankte sei-
nen Mitarbeitern für den Einsatz 
zur Messe.

Erstmals wurden weltweit zwei 
von der Eurotech Gruppe entwi-
ckelte Verarbeitungsanlagen für 
bluSeal präsentiert. „bluSeal ist 
die perfekte antikapillar Lösung 
um Kabelverbindungen und Spli-
ce sicher abzudichten“, erläutert 

Thomas Chudoba. Eurotech lie-
fert diese Systemlösung bereits 
für internationale Fahrzeugher-
steller in Serie.

Eurotech konnte zudem erst-
mals seinen neuen Partner 

ESCUBEDO aus Spanien mit 
seinem umfangreichem Produkt-
programm präsentieren. Escube-
do fertigt hochwertige Kontakte 
& Gehäuse, unter anderem für 
die Automobilindustrie und den 

Bereich der weißen Ware. „Ge-
ringe Lieferzeiten und eine hohe 
Fachkompetenz im Bereich Ent-
wicklung von neuen Stecksys-
temen zeichnen Escubedo aus“, 
lobte Thomas Chudoba den neu-
en Partner.

Das ständig wachsende Team 
der Eurotech Direct Gmbh in 
Lüttringhausen umfasst neun 
Mitarbeiter. Als Spezialist rund 
um das Thema elektrotechnischer 
Anwendungen hat sich das Unter-
nehmen ein besonderes know-how 
im Bereich der Schrumpf- und 
Schutzschläuche aufgebaut. Die 
antikapillar Lösung bluSeal run-
det den Systembaukasten inklu-
sive der Verarbeitungstechnik ab.

Die Eurotech betreibt weltweit 
vier Standorte – inklusive einer ei-
genen modernen Fertigung von 
Schrumpfschläuchen. Mehr zum 
Standort in Lüttringhausen unter 
www.eurotechdirect.de.

Der geschäftsführende Gesellschafter der Eurotech Direct GmbH, Thomas 
Chudoba (rechts), stellte zwei neu entwickelte Produkte vor. Foto: Eurotech

Eurotech Direct GmbH aus dem Industriegebiet Großhülsberg wirkt weltweit

Lokales Unternehmen stellte innovative Lösungen vor
Am 3. November verlänger-
ten die Sparkasse Wuppertal 
und die Organisationen und 
Selbsthilfegruppen behinder-
ter Menschen ihre Zielver-
einbarung zu barrierefreien 
Finanzdienstleistungen um 
weitere fünf Jahre.

Mit der Zielvereinbarung 
verständigen sich die Beteilig-
ten darauf, die Angebote und 
Dienstleistungen der Spar-
kasse noch gleichberechtigter 
und leichter zugänglich für al-
le Menschen zu machen. Zu 
den bisher umgesetzten Maß-
nahmen zählen zum Beispiel 
die Einführung von mehr 
barrierefreien Geldautoma-
ten, der Ausbau von Behin-
dertenparkplätzen vor Filialen 
oder spezielle Bewerbertrai-
nings für Förderschulen.

Barrierefreie 
Sparkasse

Weltfrühgeborenentag: Infotag am 17. November in Wuppertal-Elberfeld
Die Versorgung und Förde-
rung von Frühgeborenen wird 
in Wuppertal in einem großen 
Netzwerk geleistet. Den „Inter-
nationalen Weltfrühgeborenen-
tag“ am 17. November nutzen 

diese Einrichtungen zu einem 
Netzwerktreffen in der „codeks 
Arena“ (Moritzstraße 14, 42117 
Wuppertal). Neben den Fachleu-
ten des Helios Universitätsklini-
kums (HUKW) sind Vertreter 

von rund 15 freien und städti-
schen Einrichtungen vor Ort so-
wie zahlreiche Familien, die in 
den letzten Jahren ein Frühge-
borenes im HUKW entbunden 
haben. In Vorträgen stellen die 

Einrichtungen ihre Leistungen 
vor, auch das Leben mit einem 
zu früh geborenen Baby wird von 
betroffenen Eltern beleuchtet. 
Anmeldung an: bianca.pathe@
grazie-wuppertal.de.

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,17. November

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Grünkohl mit Schnittwurst 

4,20€ 
7,20€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Sauerbraten mit Kartoffeln und Rotkohl   14,90€

MONTAG 
Frikadelle mit Spiegelei, Blattspinat und Bratkartoffeln   7,90 €

DIENSTAG 
Spitzkohl mit Kartoffeln und Hackfleisch  8,90 €

Pizza des MONATS November 2022:
Pizza Calzone mit Spinat, Oliven, Paprika und 
Mozzarella 12,90€
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KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. 

Und was zahlenKFZ-Versicherung für einen 

?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

232
€/Monat
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Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden 

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Fleischgenuss aus Meisterhand

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,59
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 14.11.22 bis Samstag, den 19.11.22

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Hähnchengeschnetzeltes süß-sauer
mit Reis 4,90Portion €

Mittwoch - Spezial
Hausgemachter Beef Burger
mit Schmorzwiebeln, Gurke und Salat
inkl. Beilage 6,40Portion €

Samstag
Erbseneintopf 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Tafelspitz mit Meerrettichsauce, Boullionkartoffeln
und Rote Bete Salat 7,90Portion €

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 9,99Ochsentafelspitz
das besondere Stück Rindfleisch ................ 1 kg

von Kennern für Genießer

Schinkenbraten
€ 5,99mager ............................................................1 kg

Kasselerlummer mit Knochen
auf Wunsch in Koteletts portioniert .............1 kg €

goldgelb geräucherter

4,44
Jägerpfanne
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons 
in Senfsahnesauce ....................................... 1 kg €

für die schnelle Küche

5,55
Hähnchenbrustfilet
mager ............................................................1 kg €

frisches

6,66
Italienischer Bergschinken
von Kennern für Genießer .......................... 100 g €

nur an der Bedienungstheke

1,59
Kölner Leberwurst
grob oder fein zerkleinert ...........................100 g €

frisch oder geräuchert

0,69

Aus unserem TK Sortiment
Ochsenschwanz ca. 1 kg TK vac. 1 kg 11,99€

Angebote

Meister Blumberg's Sternschnuppen
Schweinefiletmedaillons in Waldpilzsauce, 
mit Kräutersahnehäubchen ..........400 g / Schale €

in der praktischen Aluschale

3,83
Eine fertig gebackene Ente, ca. 2 kg
gefüllt mit Aprikosen, Feigen und 
Backpflaumen in Kloßteig und Sauce,
reichlich für 3 Personen ..............................  1 kg €12,99

1 kg 9,58 €

Ab sofort bis zum 10. Dezember 
steht in der LaminatDEPOT-
Filiale in Wuppertal ein Wunsch-
baum. Die Aktion findet in Zu-
sammenarbeit mit der Alten Feu-
erwache Wuppertal statt. 

A n einem geschmück-
ten Weihnachtsbaum hängen 
Wunschkarten von Kindern aus 
sozialen Brennpunkten. „Un-
sere Kunden können sich eine 
oder mehrere Karten aussuchen 
und den entsprechenden Her-
zenswunsch darauf erfüllen“, 
erklärt Thorsten Sommerfeld, 
Filialleiter in Wuppertal. An-
schließend muss das Geschenk 
weihnachtlich verpackt und zu-
sammen mit dem dazugehörigen 
Wunschzettel wieder in der Fi-
liale abgegeben werden. 

Wunscherfüller haben bis 
zum 10. Dezember Zeit, ihre 
Gaben unter den Baum zu le-
gen, damit die Präsente pünkt-
lich zum Weihnachtsfest in den 
Kinderhäusern des Vereins für 
Kinder- und Jugendarbeit in so-
zialen Brennpunkten Ruhrgebiet 

e.V. übergeben werden können. 
„Besonders die Weihnachts-

zeit ist für viele Familien mit 
Kindern herausfordernd. In die-
sem Jahr sicher noch mehr als 
in den vergangenen Jahren. Als 
Familienunternehmen wollen 
wir Kinderaugen strahlen las-
sen und unseren Beitrag dazu 

leisten, dass jedes Kind ein tol-
les Geschenk unter dem Weih-
nachtsbaum findet“, erklärt La-
minatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter. 

„Wir hoffen, dass wir vie-
le Kunden erreichen, die eine 
Wunschkarte mit nach Hause 
nehmen.“

Wunschbaum in der LaminatDEPOT-Filiale 

Mit der Wunschbaum-Aktion wird Kindern aus sozialen Brennpunkten ei-
ne Freude gemacht. Foto: LaminatDEPOT

Aktion für Wuppertaler Familien

Bereits am Donnerstag hatte 
die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf beim Nachholspiel 
gegen den ASV Mettmann die 
Chance auf Übernahme der Ta-
bellenspitze. Doch der dafür er-
forderliche Sieg gelang nicht. Die 
Zebras unterlagen den Gästen aus 
Mettmann mit 0:1. 

Am Sonntag gegen den SSV-
Germania konnten die Ronsdor-
fer dagegen einen 2:1-Heimsieg 
verbuchen. Torschützen waren 
Prosper Malua-Kikangila in der 
33. Minute und Berkan Uslu in 
der 87. Minute. Am kommen-
den Totensonntag finden keine 
Fußballspiele statt. Weiter geht es 

am Sonntag, 27. November, um 
15 Uhr. Dann treten die Zebras 
auswärts bei den Spfr. Baum-
berg 2 an.

Für die Zweite Mannschaft 
der Zebras sprang am Sonntag 
nur ein 2:2-Unentschieden ge-
gen das Team der SF Dönberg 
heraus. Für die Ronsdorfer trafen 
Lukas Reinartz in der 57. Minu-
te und Nils Loibl in der 76. Mi-
nute. Am 27. November um 13 
Uhr empfangen die Ronsdorfer 
den SSVg 09/12 Heiligenhaus 
auf heimischem Platz. 

Die Erste Mannschaft des SV 
Jägerhaus Linde ging am Sonn-
tag aus der Auswärtspartie gegen 

den TSV Neviges Engizek 2 als 
Sieger hervor. Am Ende hieß es, 
nach einem 0:2-Rückstand zur 
Halbzeitpause, 3:2 für die Lin-
der. Die Tore lieferten Maximi-
lian Butzbach (57. und 64. Mi-
nute) und Till Schüttrumpf (69. 
Minute). Der nächste Gegner an 
27. November ist auf dem Platz 
an der Linde der Wuppertaler SV 
2. Anstoß ist um 15 Uhr.

Dagegen kassierten die Linder 
Frauen gegen Rhenania Hoch-
dahl zu Hause eine 0:3-Nieder-
lage. Beim nächsten Spiel am 27. 
November um 13 Uhr treffen die 
Linder Frauen auswärts auf den 
SV Solingen 08/10.

Zebras verpassen die Tabellenspitze

Gemischte Gefühle beim Ronsdorfer Fußball

Von Selina Hunze

Der benachbarte Kirchturm 
schlug 12, als ein mittlerweile 
alteingesessener Ronsdorfer von 
seiner Idee erzählte: Die Umge-
staltung des Bereichs zwischen der 
Kurfürstenstraße, Theodorstraße 
und dem Sportplatz der DT in 
der Scheidtstraße. Seit 40 Jahren 
wohnt Hans Dunkel in der Kur-
fürstenstraße und hat die Vision, 
das Wohnquartier zwischen den 
drei Straßen für Wohnen, Arbei-
ten und Freizeit zu nutzen – und 
dabei neue Wege zu gehen.

Das Gebiet sei durch die leer-
stehenden Gartenschuppen, den 
großen Sportplatz, die geschütz-
ten Gärten und die vielen Alt- und 
Neubauten besonders geeignet für 
Familien, sagte er. Hans Dunkel 
blickte auf seine eigenen Erinne-
rungen zurück: Früher spielten 
die Nachbarskinder in den großen 
Gärten miteinander, dank offe-
nen Toren zwischen den Gärten 

konnten sie nach Belieben ein- und 
ausgehen. Zwar nicht genau das 
gleiche, aber eine ähnliche freie 
und gemeinschaftliche Nutzung 
des Wohnquartieres schwebt Hans 
Dunkel jetzt wieder vor.

„Die guten Handwerker und 
interessierten Bürger bilden zu-
sammen mit den Grundstücken 
wertvolles Kapital für die Umge-
bung“, meinte er. Insbesondere 
junge Familien könnten dort ihre 

Büros eröffnen und ganz im Sin-
ne des Homeoffice Wohnen und 
Arbeiten verbinden, hofft der ehe-
malige Dozent für Wirtschaftswis-
senschaften. Auch die erneute In-
betriebnahme der Bandwebstühle 

und das Eröffnen von kleineren 
Werkstätten würden die Traditi-
onen Ronsdorfs wieder aufleben 
lassen, stellte er sich vor.

Dem 84-Jährigen ist bewusst, 
dass er die finalen Entwicklungen 
– sollte seine Vision Anklang fin-
den und umgesetzt werden – nicht 
mehr miterleben wird. Er möchte 
die Nachbarn aber zum Umden-
ken motivieren und einen kleinen 
Denkanstoß geben. „Es soll so viel 
wie möglich vom Traditionellen 
beibehalten und saniert werden. 
Dadurch vermischen sich Traditi-
on und Moderne.“ Seine Vorschlä-
ge sind zum Beispiel das Öffnen 
von Zaunanlagen und Einfügen 
von Verbindungswegen sowie die 
Sanierung der Schuppen. 

Ziel seiner Idee ist es, die Rons-
dorfer zum Mitmachen zu animie-
ren, um den alten Ortsteil zu revi-
talisieren. „Mit begrenzten Mitteln 
und Muskelarbeit kann ein Para-
dies geschaffen werden“, ist sich 
Hans Dunkel sicher.

Ronsdorfer Wohn-Vision in der Kurfürstenstraße
Eine freie und gemeinschaftliche Nachbarschaft mit Homeoffice und Bandwebstühlen

Die Idee ist Hans Dunkel beim Entspannen im Garten gekommen. Foto: Moritz Körschgen

Lars Neumann, Geschäftsführer der Sanitäts-
haus Curt Beuthel GmbH & Co. KG, wurde 
einstimmig in den Vorstand des Landesver-
bandes der Wirtschaftsjunioren (WJ) Nord-
rhein-Westfalen gewählt. Der Kreissprecher der 
WJ Wuppertal wird in den kommenden zwei 
Jahren das Ressort Unternehmertum leiten. 

„Ich danke für das überwältigende Votum 
der Delegierten und freue mich sehr auf meine 
neuen Aufgaben“, so Neumann. „Angesichts 
der weltpolitischen Lage und einer ungewissen 
Zukunft braucht es Mut, Pioniergeist, Ein-
fallsreichtum und Zuversicht, um die kom-
menden schweren Aufgaben zu bewältigen“, 
macht er deutlich. Im Fokus seines Engage-
ments auf Landesebene sollen unter anderem 
die Themen Digitalisierung, Nachhaltigkeit 
sowie Unternehmensnachfolge stehen. Lars Neumann vertritt Wuppertal auf Landesebene. Foto: privat

Kreissprecher der Wuppertaler Wirtschaftsjunioren

Wuppertaler in WJ-Vorstand NRW gewählt
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Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen Anzeigen

DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 /8906117

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

„Wo die Toten zu Hause sind“ – Lichtergottesdienst auf dem Ev. Friedhof
Zu einem außergewöhnlichen 
Mini-Gottesdienst sind alle 
Familien mit ihren Kindern 
am Samstag, 19. November, 
um 17 Uhr in die Kapelle des 
Evangelischen Friedhofes an 
der Lüttringhauser Straße ein-
geladen. „Nicht im Schlafan-
zug mit Kuscheldecke wie im 
Schlafanzug-Gottesdienst, son-
dern warm angezogen und mit 

einer Taschenlampe sollten alle 
Kinder, natürlich auch die Er-
wachsenen, kommen“, erklärt 
Pfarrerin Ruth Knebel und er-
gänzt: „Im Schein der Taschen-
lampen wollen wir uns auf einen 
Lichterweg über den Friedhof 
begeben und Hoffnungslichter 
entzünden, die davon erzäh-
len, dass selbst der Tod nicht 
ganz finster und angstmachend, 

gar gruselig sein muss. Hoff-
nungszeichen auf den Grab-
steinen werden wir entdecken 
und schön geschmückte Grä-
ber, die von der Liebe erzählen, 
die bleibt.“

Beim anschließenden Got-
tesdienst in der Kapelle geht es 
um das Thema, wo die Toten zu 
Hause sind. „Ihre toten Kör-
per oder ihre Asche begraben 

wir, aber wo sind sie wirklich 
zu Hause? Was sagt die Bibel 
davon? Eine Geschichte erzählt 
von der Hoffnung, in die wir 
uns und unsere Toten bergen 
dürfen“, so Pfarrerin Knebel 
weiter und lädt ein zu einem 
Gottesdienst am Vortag des To-
tensonntags / Ewigkeitssonn-
tags, der ermutigen will – nicht 
nur Kinder. 

Dr. Jörg Jaspers übernimmt die 
Chirurgische Praxis des Medi-
zinischen Versorgungszentrums 
MVZ Agaplesion Bethesda Wup-
pertal in Cronenberg von Dr. Lo-
thar Schelp. 

Seit vielen Jahren ist die Chi-
rurgische Praxis Dr. Schelp eine 

feste Größe im medizinischen 
Versorgungsspektrum in Wup-
pertal. Ende Dezember 2022 
beendet Dr. Lothar Schelp of-
fiziell seine ärztliche Tätigkeit. 
Im Zuge einer Übergangslösung 
hat Dr. med. Jörg Jaspers die Lei-
tung der Chirurgischen Praxis in 

Wuppertal-Cronenberg übernom-
men. Dr. Jaspers ist Facharzt für 
Chirurgie und verfügt über viel 
Erfahrung auf diesem Gebiet: 
27 Jahre war er in der Klinik für 
Allgemein,- Viszeral- und Gefäß-
chirurgie am Agaplesion Bethesda 
Krankenhaus Wuppertal tätig. 

Leistungen und Team – für die 
Patienten ändert sich nichts
„Die Praxis bleibt auch unter mei-
ner Leitung an gewohnter Stelle 
mit den üblichen Leistungen und 
dem vertrauten Praxis-Team be-
stehen. Für die Patienten ändert 
sich nichts. Mein Team und ich 
freuen uns, weiter für unsere Pa-
tienten in Wuppertal und ins-
besondere in Cronenberg da zu 
sein“, sagt Dr. Jaspers. Seit Anfang 
2020 ist die Praxis Mitglied im 
Medizinischen Versorgungszen-
trum MVZ Agaplesion Bethes-
da Wuppertal.

Ab dem 1. Dezember 2022 hat 
die Chirurgische Praxis, Haupt-
straße 48, 42349 Wuppertal, neue 
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8 bis 13 Uhr, Tel. 02 02 
/ 47 36 60.

Wechsel in der Praxisleitung

Dr. med. Jörg Jaspers führt mit seinem Team die Chirurgische Praxis in Cro-
nenberg. Foto: Bethesda

Medizinisches Versorgungszentrum MVZ Agaplesion Bethesda Wuppertal

Auf dem Campus der Junior Uni 
und dem angrenzenden städti-
schen Gelände wird sich in den 
kommenden Wochen einiges ver-
ändern. Das Außengelände wird 
umgestaltet und soll nicht nur ein-
ladender werden, sondern vor al-
lem grüner und nachhaltiger. Da-
zu sind an vielen Punkten rund 
um das Gebäude Änderungen 
geplant – auch das städtische Ge-
lände wird in enger Abstimmung 
mit der Stadt Wuppertal in Teilen 
in die Umgestaltung einbezogen. 

„Nach der Umgestaltung soll das 
Außengelände auch stärker in un-
sere Kurskonzepte einbezogen 
werden“, erläutert Junior Uni-
Geschäftsführerin Dr. Annika 
Spathmann. So soll die Umgestal-
tung außerdem didaktisch aufbe-
reitet werden. Dazu wird beispiels-
weise ein Nutzgarten angelegt und 
besonders viele verschiedene Bäu-
me und Sträucher rund um die Ju-
nior Uni gepflanzt. Diese werden 
zukünftig mit Infotafeln versehen 
und laden – genau wie weitere 

spannende Installationen – zum 
Entdecken und Erforschen ein. 

Im Frühjahr soll es um die Ju-
nior Uni blühen. Dazu wird nicht 
nur die bereits neu angelegte Blu-
menwiese erweitert, sondern es 
werden auch 1.350 Blumenzwie-
beln gepflanzt. Das ganze Jahr 
über werden blühende Pflanzen 
auf dem Campus zu finden sein. 
Das sieht nicht nur schön aus, 
sondern hilft, die Artenvielfalt 
aufrecht zu erhalten, da Insek-
ten Lebensraum und Nahrung 

finden. Ein unterirdisches Was-
sersystem, die Entsiegelung und 
Bepflanzung versiegelter Flächen 
und der Einbau einer Zisterne, die 
den Dachniederschlag sammelt, 
sind weitere Maßnahmen.

Die Umgestaltung des Außen-
geländes wird von der Deutschen 
Postcode Lotterie gefördert. Auf 
den Social Media-Kanälen sowie 
der Webseite wird die Junior Uni 
Updates von der Umgestaltung 
und Infos zu Einschränkungen 
posten, junioruni-wuppertal.de. 

Rund um die Junior Uni wird es nachhaltiger und artenreicher
Außengelände wird umgestaltet: Nutzgarten, Blumen, Bäume und Sträucher

Mehr als 60 Prozent der Men-
schen über 70 Jahre müssen nachts 
mehr als zweimal auf die Toilette. 
Die Betroffenen sollten sich da-
mit nicht abfinden. Nächtlicher 
Harndrang ist keine normale Al-
terserscheinung, sondern kann 
schwerwiegende Folgen für die 
Gesundheit haben. Zudem ste-
cken manchmal organische Er-
krankungen dahinter, die behan-
delt werden müssen.

Für Ältere besteht ein erhöhtes 
Sturzrisiko
Wohl jeder ist schon hin und wie-
der nachts durch eine volle Blase 
geweckt worden. Wer aber re-
gelmäßig mehrmals pro Nacht 
deswegen aus dem Schlaf geris-
sen wird, kann erhebliche Ge-
sundheitsprobleme davontragen. 
Gerade Ältere, die nicht mehr si-
cher auf den Beinen sind oder zu 

Schwindel neigen, können stür-
zen, wenn sie schlaftrunken zur 
Toilette gehen. Auch tagsüber 
besteht ein erhöhtes Sturzrisi-
ko, denn Schlafmangel kann zu 
Wahrnehmungsproblemen und 
einem gestörten Gleichgewichts-
empfinden führen. 

Weitere mögliche Folgen ei-
nes schlechten Nachtschlafs sind 
Übergewicht, Antriebslosigkeit 
und Depressionen. Für herzkran-
ke Menschen kann es gefährlich 
werden, wenn bei jedem unge-
planten Aufwachen und Aufste-
hen Blutdruck und Herzfrequenz 
bedrohlich ansteigen.

Vielfältige Ursachen und 
Risikofaktoren 
Die Ursachen für nächtlichen 
Harndrang, in der Fachsprache 
Nykturie genannt, sind vielfäl-
tig und sollten vom Facharzt 

abgeklärt werden. Fast immer 
spielen mehrere Faktoren eine 
Rolle. Unter Älteren weit verbrei-
tet ist die überaktive Blase. Mög-
liche Ursachen hierfür sind eine 
gutartige Prostatavergrößerung 
bei Männern, eine Gebärmut-
tersenkung bei Frauen, altersbe-
dingte Veränderungen am Blasen-
muskel, hormonelle Umstellungen 
oder seelischer Stress. Nächtlicher 
Harndrang kann auch als Folge 
neurologischer Erkrankungen wie 
Alzheimer, Parkinson oder mul-
tipler Sklerose auftreten. Zudem 
wird ein Zusammenhang mit wie-
derkehrenden Blasenentzündun-
gen beobachtet.

Auf Herz und Nieren prüfen – 
Harndrang kann Alarmsignal sein
Bei nächtlichem Harndrang sollte 
immer eine gründliche ärztliche 
Untersuchung erfolgen. Denn er 

gilt auch als Alarmsignal für or-
ganische Erkrankungen, insbe-
sondere Herzinsuffizienz, Nieren-
funktionsstörungen und Diabetes. 
Bestimmte Medikamente können 
das Problem verschärfen, zum 
Beispiel Herzmedikamente mit 
entwässernder Wirkung. Übri-
gens: Schlafstörungen können 
nicht nur die Folge, sondern auch 
Mitverursacher nächtlichen Harn-
drangs sein.

Therapien, Tipps und Broschüre der 
Seniorenliga
Manchen Betroffenen hilft es be-
reits, früher zu Abend zu essen, am 
späten Abend weniger zu trinken 
und auf Alkohol kurz vor dem 
Schlafengehen zu verzichten. Ei-
nen Versuch wert ist es auch, in 
Absprache mit dem Arzt ein harn-
treibendes Medikament gegen 
eines ohne diese Nebenwirkung 

auszutauschen. Grunderkrankun-
gen müssen konsequent behan-
delt werden und bei Diabetes der 
Blutzuckerspiegel gut eingestellt 
sein. Betroffene mit überaktiver 
Blase können von einer Therapie 
mit einem blasenentspannenden 
Medikament profitieren.

Weitere Tipps zur Linderung 
der Symptome einer Blasenschwä-
che sowie umfangreiche Hinter-
grundinformationen zum Thema 
Blasengesundheit bietet die Deut-
sche Seniorenliga auf der Webseite 
www.dsl-blasenschwaeche.de an.

Dort können auch die Broschü-
ren „Mit der Blasenschwäche le-
ben“ sowie „Eine gesunde Blase“ 
kostenlos bestellt oder herunter-
geladen werden. Beide Broschü-
ren sind auch in gedruckter Form 
kostenlos erhältlich: Deutsche Se-
niorenliga e.V. (DSL), Heilsbach-
straße 32, 53123 Bonn.

Nächtlicher Harndrang: Liegt’s an Blase, Herz oder Niere? 
Deutsche Seniorenliga bietet Informationen

Eine Alters-WG suchen oder das 
Zuhause barrierefrei umbauen? 
Wie will ich in Zukunft woh-
nen? Und was ist, wenn ich ir-
gendwann nicht mehr so kann 
wie früher? Fragen, die wir gerne 
verdrängen, weil sie Angst ma-
chen können. 

Informationen zu Möglichkeiten 
und Erfahrungsberichte
Der Ratgeber der Verbraucher-
zentrale „Neues Wohnen im Al-
ter“ erläutert die verschiedenen 
Möglichkeiten für diejenigen, die 
noch fit sind, für die es zu Hause 
langsam beschwerlich wird und 
all jene, die alleine gar nicht mehr 
zurechtkommen. Zudem kommen 
Menschen zu Wort, die einen Um-
zug bereits gewagt haben und be-
richten, wie es ihnen ergangen ist.  

Nicht alle Wohnformen eignen 
sich für jede Lebensphase. Des-
halb sollte man sich schon früh-
zeitig Gedanken darüber machen, 

wie man später gerne leben möch-
te. Ob barrierefrei in der eigenen 
Immobilie, Betreutes Wohnen, 
Pflegeheim oder Mehrgenerati-
onenhaus – der Ratgeber infor-
miert, was es jeweils zu beachten 
gibt und hilft dabei, sich einen 
Überblick zu verschaffen. 

Was heißt eigentlich „alters-
gerecht“? Zahlen Krankenkas-
se und Pflegeversicherung auch 
beim Umzug ins Ausland? Ist im 
Betreuten Wohnen rund um die 
Uhr jemand da? 

Ratgeber gibt zahlreiche wertvolle 
Tipps zur Entscheidungsfindung
Das Buch bietet Antworten zu die-
sen und vielen weiteren Themen 
und gibt Ratsuchenden Kosten-
beispiele, Checklisten, Tipps sowie 
Experteninterviews an die Hand. 
Wer sich vorbereitet und rechtzei-
tig informiert, hat gute Chancen, 
nicht irgendwo zu landen, wo er 
eigentlich nie hinwollte.  

Der Ratgeber „Neues Woh-
nen im Alter“ hat 192 Seiten und 
kostet 16,90 Euro, als E-Book 
12,99 Euro. 

Wer sich für den Ratgeber der 
Verbraucherzentrale interessiert, 
hat verschiedene Bestellmöglich-
keiten: 

Im Online-Shop unter www.
ratgeber-verbraucherzentrale.de 
oder unter Tel. 02 11 / 38 09 - 
555. Der Ratgeber ist auch in den 
Beratungsstellen der Verbraucher-
zentralen und im Buchhandel 
erhältlich. 

Umziehen oder bleiben? 
Ratgeber zu verschiedenen Wohnformen im Alter
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Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9

42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0

Telefax: +49 21 91-96 66-24

E-Mail: info@lepperhoff .com

Internet: www.lepperhoff .com
Generalagentur Benjamin Jung | Am Markt 6 | 42369 Wuppertal

benjamin.jung@signal-iduna.net | www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung
Tel. 02 02 / 43 04 16 15 | Mobil 01 51 / 68 41 23 60

Bei Vertragsabschluss erhalten Sie 
1.000 Punkte auf Ihre Ronsdorfkarte.

Generalagentur 
Benjamin Jung

Am Markt 6 | Ronsdorf

Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen
Termin oder kommen Sie vorbei.

RECHTSCHUTZ-
VERSICHERUNG

Günstiger Privat-, Wohn-, 
Berufs- oder Verkehrsschutz.

Erst geschuftet – 
jetzt entlassen?

Lassen Sie sich beraten!

Von Rechtsanwältin
Karin Schwarz-Feuring

Im Arbeitsschutz ist die Ver-
bindung zwischen Arbeitsrecht 
und Sozialrecht besonders aus-
geprägt. Die zahlreichen ge-
setzlichen und teilweise tarif-
vertraglichen Regelungen zu 
kennen und sie zu berücksich-
tigen, ist eine Herausforderung. 

Jeder Arbeitgeber ist ver-
pflichtet, im Rahmen des An-
gemessenen alle erforderlichen 
Maßnahmen zu ergreifen, um 
Gefahren für die Gesundheit 
seiner Beschäftigten zu ver-
hindern oder zu reduzieren. 
Der Gesetzgeber hat in ei-
ner arbeitsschutzrechtlichen 
Generalklausel (§ 3 Arbeits-
schutzgesetz) bestimmt, welche 
Maßnahmen ergriffen werden 

müssen, um dem Schutzgedan-
ken – Arbeitsunfälle zu vermei-
den und im Zusammenhang 
mit der Arbeit Erkrankungen 
zu verhindern – Rechnung zu 
tragen. 

Die Entwicklungen durch 
die Coronapandemie brachten 
zu Tage, wie dringend erforder-
lich es war, die Palette des Ar-
beits- und Gesundheitsschut-
zes verstärkt zu untersuchen 
und zu bewerten. Der Umfang 
der Regelungen (beispielsweise 
Arbeitsschutzgesetz, Arbeitssi-
cherheitsgesetz, Arbeitsstätten-
verordnung, Arbeitszeitgesetz, 
SARS-CoV-2-Arbeitsschutz-
regel, Verordnung zur arbeits-
medizinischen Vorsorge, Ge-
fahrstoffverordnung; SGB 
IX) lässt erkennen, dass eine 
gründliche und regelmäßige 

Überarbeitung schon getrof-
fener Maßnahmen notwen-
dig ist. Insbesondere der Be-
schäftigtendatenschutz beim 
betrieblichen Eingliederungs-
management (BEM-Verfahren) 
oder bei einer Wiedereinglie-
derung (Hamburger Modell) 
in den betrieblichen Ablauf 
am Arbeitsplatz nach längerer 
Krankheit verlangen Sorgfalt, 
Beachtung der einzuhalten-
den Bestimmungen und res-
pektvollen Umgang mit den 
Beschäftigten. 

Gerade bei psychischen Be-
lastungen im Zusammenhang 
mit den Bedingungen am Ar-
beitsplatz müssen brauchba-
re Schritte folgen, um den 
Befürchtungen, das moder-
ne Arbeit krankmacht, ent-
gegentreten zu können. Die 

Gefährungsbeurteilung zu er-
stellen gilt als grundlegende 
Pflicht des Arbeitgebers, sich 
eine Basis für weiteres Vorge-
hen zu schaffen. § 5 ArbSchG 
(Arbeitsschutzgesetz) gibt die 
Anleitungen für das Vorgehen; 
§ 6 Abs. 1 ArbSchG regelt die 
Dokumentation. 

Die Zusammenarbeit mit ei-
nem Betriebsarzt, einer Fach-
kraft für Arbeitssicherheit oder 
betriebsinterner Sicherheitsbe-
auftragten und nicht zuletzt 
mit dem Betriebsrat ist geeig-
net, eventuellem behördlichen 
Bußgeld zuvor zu kommen. 

Wer z.B. bei psychischen Be-
lastungen keine oder fehlerhaf-
te Gefährdungsbeurteilungen 
erstellt, verstößt nicht nur ge-
gen geltendes Arbeitsschutz-
recht, sondern gefährdet die 

Gesundheit der Beschäftigten 
mit der Folge von Arbeitsun-
fähigkeit, Frühverrentung und 
hohen wirtschaftlichen Belas-
tungen. 

Insbesondere beim aktuel-
len Fachkräftemangel sollten 
Arbeitgeber und Beschäftigte 
ein hohes Eigeninteresse dar-
an haben, derartige Belastun-
gen zu vermeiden. Beschäftig-
te sind ihrerseits gut beraten, 
sich zeitnah mit ihren Bedin-
gungen am Arbeitsplatz aus-
einander zu setzen und sie zu 
dokumentieren.

Kontakt:
Rechtsanwältin 
Schwarz-Feuring
www.schwarz-feuring.de 
Tel. 021 91 / 29 13 82
oder 01 73 / 213 61 02

Arbeitsschutz ist Lebensschutz
Pflichten des Arbeitgebers in Bezug auf Arbeitsschutzregelungen Anzeige

Jedes Jahr das gleiche Spiel: Zum 
Stichtag 30. November können Auto-
fahrer ihre Kfz-Versicherungen kündi-
gen und ihr Auto bei einem anderen, 
vermeintlich günstigeren Unterneh-
men versichern. Doch für einen an-
gemessenen Versicherungsschutz 
sind Preise nicht allein maßgebend. 
Dabei muss billig nicht schlecht sein, 
betont Paul-Heinz Münch, Sprecher 
des Bezirks Wuppertal im Bundes-
verband Deutscher Versicherungs-

Makler in Wuppertal-Cronenberg. 
Aber es kann bitter werden, wenn 
sich erst nach einem Unfall heraus-
stellt, dass die Teilkasko nach einem 
Unfall mit Haarwild nichts zahlt oder 
Geld nach einem Unfall einfordert, 
wenn ein „nicht Autorisierter“ am 
Steuer saß. Zu den leicht überse-
henen Knauserigkeiten zählt auch 
eine sehr steile Rückstufungstrep-
pe, auf der man nach einem Unfall 
Jahre braucht, um wieder auf den 
alten Rabattstand zu kommen. Hin-
ter Lockangeboten können sich also 
Versicherungslücken verstecken.

Empfehlenswerte Leistungen
Gründlicher über den eigenen Be-
darf nachzudenken, empfehlen die 

Punkten: Neuwerterstattung in Kas-
ko mindestens ein Jahr lang, auto-

Leihwagen im Ausland, Zahlung 
der Kasko auch bei grob fahrlässi-
ger Unfallverursachung, Teilkasko-
Deckung nach Unfall mit jeder Art 
von Tieren.

Daneben können auch passende 
Sonderrabatte und der Schaden-
rückkauf in Kasko wichtig werden, 
das heißt das Recht, eine Zahlung 

dem eigenen Versicherer erstatten 
zu dürfen, um eine Rabattrückstu-
fung zu vermeiden. Letztere kann 
nämlich über mehrere Jahre durch-
aus tausend bis dreitausend Euro 
Mehrkosten verursachen.

Vorsicht ist auch angebracht, 
wenn für den ‚alten’ Tarif ein Ra-

-
koschäden vereinbart war und man 
jetzt zum vermeintlich günstigeren 
Angebot wechselt. Denn i. d. R. gilt 
der Rabattschutz nur bei dem Versi-
cherer, bei dem der Kunde dafür bis-
her gezahlt hat. ‚Billig, billig’ kommt 
dann im Nachhinein ziemlich teuer.

Das gilt insbesondere für Internet-
Vergleichsportale, die jedes Jahr mit 
Schnäppchenangeboten werben. 
Doch in den Online-Datenbanken 

-
rungstarife. Dadurch können sie ih-
re Aufgabe des Vergleichens aber 
gar nicht erfüllen. Denn viele Kun-
den wissen gar nicht, dass ihre ‚al-
ten’ Verträge beispielsweise noch 
bessere Rückstufungstabellen oder 
Rabattretter haben.

„Manche Versicherer bieten auch 
Kfz-Tarife auf Basis der individuellen 
Fahrweise an“, informiert Münch. 
„Bei diesen sogenannten Kfz-Tele-
matiktarifen werden Kunden zwar 
mit geringen Versicherungsprämi-
en gelockt, müssen aber dafür ihren 
gesamten Fahrstil offenbaren. Hier 
sollte man sich genau überlegen, 
ob für eine geringere Prämie das 

Versicherer offenbart wird.“

Frühzeitig informieren

können heute mehrere Vertrags-

varianten bieten, mit Ein- und Aus-
schlüssen operieren, „aber nicht mit 
allen Interessenten gleichzeitig in 
der letzten Novemberwoche lange 
Gespräche führen“, mahnt Münch 
zu frühzeitiger Orientierung. Ende 
November muss nämlich die Kün-
digung beim ‚alten‘ Kfz-Versicherer 
eingegangen sein, wenn man zu 
einem anderen wechseln will. Am 
wichtigsten ist dabei die Kenntnis 
der Entschädigungslücken. Die-
se sind meist gut versteckt und 
manchmal nur an fehlenden Be-
stimmungen im Kleingedruckten 
erkennbar. 5.000 bis 10.000 Eu-
ro können bei den Erstattungen 
leicht auf dem Spiel stehen, wenn 
man einfach zugreift, statt gründ-
lich zu prüfen.

Kontakt und mehr Infos:
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-
versicherungen.de

Generell kann nur der Inhaber ei-
nes Kontos darüber verfügen. Es 
kann jedoch sinnvoll sein, Dritten 
eine Kontovollmacht zu erteilen. 
Ein Jurist beantwortet die wich-
tigsten Fragen dazu.

 1. Was ist eine Kontovoll-
macht? Viele Menschen regeln 
ihre Kontoangelegenheiten gerne 
persönlich. In manchen Situatio-
nen ist man aber vielleicht nicht 

in der Lage, dies zu tun. Dann 
ist eine Kontovollmacht – auch 
Bankvollmacht genannt – hilf-
reich. „Damit können Kontoinha-
ber Dritten den Zugriff auf das ei-
gene Konto ermöglichen“, erklärt 
Arndt Kalkbrenner, Abteilungs-
leiter Allgemeines Recht beim 
Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR). Es sei empfehlenswert, 

die Vollmacht nur einer Person zu 
erteilen, der man vertraut: Viele 
Menschen bevollmächtigen etwa 
den Ehepartner oder ein Kind.

 2. Wie wird die Kontovoll-
macht erteilt?  Eine Kontovoll-
macht erteilt man am besten auf 
einem Formular. Dieses gibt es bei 
allen Banken. „Die Vollmacht ist 
gültig, bis sie widerrufen wird“, 
so Kalkbrenner. 

 3. Finanzen für den Trauerfall 
regeln: Was bedeuten transmorta-
le und postmortale Vollmachten?
 Die transmortale Kontovollmacht 
ist zeitlich unbegrenzt und über 
den Tod des Vollmachtgebers hi-
naus gültig. „Soll die Vollmacht 
erst nach dem Tod greifen, wird 
eine postmortale Kontovoll-
macht erteilt“, erläutert Arndt 
Kalkbrenner. Bis zur Eröffnung 

eines Testaments kann es einige 
Wochen dauern. Postmortal be-
vollmächtigte Erben sind auch in 
dieser Zeit finanziell handlungs-
fähig, etwa um die Beerdigungs-
kosten zu zahlen. 

Eine weitere Form der Konto-
vollmacht kann für den Vorsor-
gefall erteilt werden, wenn man 
sich um seine finanziellen Ange-
legenheiten nicht kümmern kann.

Zugriff auf das eigene Konto gewähren
Die wichtigsten Fragen und Antworten rund um die Kontovollmacht

Die stark gestiegenen Preise 
engen den finanziellen Spiel-
raum vieler Menschen ein. 
Vor diesem Hintergrund ha-
ben viele ihr Einkaufsverhal-
ten geändert: 58 Prozent ach-
ten laut Statista vermehrt auf 
Sonderangebote, 39 Prozent 
setzen auf günstige Eigen-
marken anstelle von Mar-
kenprodukten. Genauso wir-
kungsvoll ist es, das eigene 
Einkaufsverhalten mit einer 
privaten Buchführung ge-
nauer zu analysieren. 

Bei der klassischen Budget-
planung werden einmalig al-
le regelmäßigen Einnahmen 
sowie wiederkehrende Aus-
gaben festgehalten. Hinzu 
kommen veränderliche Aus-
gaben wie der Wochenein-
kauf, Kleidung oder Tanken. 
So lässt sich erkennen, wo 
sich ein Nachsteuern lohnt. 
Eine Hilfe dabei kann etwa 
„Mein Haushaltsbuch“ sein, 
www.geld-und-haushalt.de.

Ausgaben 
kontrollieren mit 
Haushaltsbuch
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 14.11. - 19.11.2022

Frisches 
Hähnchenbrustfi let 

sorgfältig 
zugeschnitten, 

natur oder 
mariniert, 

HKL A
 je 100 g 

1.19

 Teekanne 
Kräuter- oder 

Früchtetees 
diverse Sorten
je 40er / 50er 

Packung
(Stück ab -.05)

2.49

Maggi Ravioli
diverse Sorten

je 800 g - 
810 g Dose
(1 kg ab 1.74)

1.39

 Melitta 
Bella Crema

diverse Sorten
je 750 g - 1.000 g 

Beutel
(1 kg ab 9.99)

9.99

 Wasa 
Klassisches Knäcke,
Spezialitäten, Tasty 

Bites oder Fit & Vital
diverse Sorten
je 50 g - 230 g 

Packung
(1 kg ab 4.83)

1.11

Pfanni 
Knödel

 diverse Sorten
je 200 g Packung

(1 kg 4.95)

-.99

Clementinen
aus Spanien
top Qualität,
süß & saft ig

Klasse I
je 1 kg Netz

2.22

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 5.10)

2.22

Rosenkohl
aus Holland
die deft ige

Gemüsebeilage
Klasse I

je 750 g Netz
(1 kg 2.39)

1.79

 Coppenrath & Wiese 
Meistertorten 

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 500 g - 1.100 g 
Packung

(1 kg ab 4.54)

4.99

Leerdammer 
Caractère

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr. 
 am Stück 

je 100 g

1.69

 Weihenstephan 
Joghurt

diverse Fettstufen
je 500 g Becher

(1 kg 1.98)

-.99

 Délice de Bourgogne 
  französischer 

Weichkäse
75 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Stück /

Packung
(1 kg 9.16)

2.29

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

-.89

Ehrmann 
Grand Dessert 

diverse Sorten
je 190 g Becher

(1 kg 2.58)

-.49

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.69

 Spanischer
Serrano Schinken

 magerer roher Schinken 
mit mild aromatischer Note

14 Monate gereift 
je 100 g 

3.49

Italienische 
„Soprassata“ Landsülze 

aus der Toskana, weich 
und aromatisch, mit 

vollem Geschmack und 
einer typischen 

Zitrusnote
 je 100 g

1.89

 Butterkochschinken 
„Exquisit“ 

Eine milde Butternote macht 
diesen saft igen Schinken-

genuss zu einem 
unvergesslichen 

Gaumenfest. 100 g 

1.89

Kalbfl eisch-
leberwurst oder 

Grobe Leberwurst 
auch als „MINIS“ erhältlich

 je 100 g

1.29

Frisches 
Schweinemett

 lecker gewürzt
 je 100 g

-.79

 Bratwurstschnecke 
oder Bratwurst

„Nürnberger Art“ 
im zarten Saitling, 

lecker gewürzt
je 100 g 

-.89

 Französischer 
Tafelspitz 

„Gourmet Naturel“ 
geschmackvoll, zart, feinfaserig 

Qualität, die man schmeckt 
je 100 g

1.29

 Frisches 
Suppenhuhn

 fl eischige Hühner, 
die ideale Grundlage 

für eine leckere Suppe
HKL A, je 1 kg

6.90

Oro di Parma
Tomatenmark

diverse Sorten
je 200 g Tube

(1 kg 4.95)

-.99

 Nimm 2 
Lachgummi, 

Soft ies oder
Lachgummi-

Veggie
je 225 g - 300 g 

Beutel
(1 kg ab 2.63)

-.79

kinder 
Überraschungs Ei

diverse Sorten
je 20 g Stück

(1 kg 29.50)

-.59

 Schwarzkopf 
Schauma Shampoo 

oder Spülung 
diverse Sorten

je 400 ml / 
250 ml Flasche 

(1 l ab 3.48)

1.39

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Discs
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.23)

4.59

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.40 / -.37 / 

3.30 Pfd.)

3.33

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

10.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.82 / 4.50 Pfd.) 

11.99

Fürst von Metternich
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 7.99)

5.99

 Jim Beam White 
Bourbon, Apple, 

Honey oder red Stag
diverse Grädigkeiten

je 0.7 l Flasche
(1 l 14.27)

9.99

KARTON
je 6 x 0.75 l
Flaschen
(1 l 4.-)

18.-

Württemberger 
Weine

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche 

(1 l 4.44)

3.33 4.99

 Gallo Family 
Vineyards Weine 

aus Kalifornien 
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche 
(1 l 6.65)

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

-.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.75 / 3.30 Pfd.)

8.99

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(1 l 3.52 / -.25 Pfd.)

-.88

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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